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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

lange Tage, warmes Wetter und Sonnenschein locken nach draußen, um 
die Natur und Landschat unserer wundervollen Region zu erkunden. 
Passend zu Beginn der Sommererien stellen wir Ihnen in diesem Het 
eine ganze Reihe lohnender Auslugstipps zusammen. Gleich drei neue 
beziehungsweise erneuerte Geopark-Pade konnen wir prasentieren. 
 Erahren Sie mehr uber unsere Vorahren au dem Keltenweg in Heidel-
berg, uber die Tiere und Planzen des Waldes in Hochst-Hassenroth  
oder den Rheinbaumeister Claus Kroncke in Groß-Rohrheim. Tauchen 
Sie dabei in naturkundliche und historisch interessante Teilregionen 
 unseres UNESCO Global Geoparks ein. 

Sommererien sind auch die Zeit der Jugendreizeiten. Um Kindern und 
Jugendlichen die Moglichkeit zu geben, die Natur in unserer Region zu 
erleben, unterhalten wir im Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald neun 
Jugendzeltplatze. In dieser Ausgabe der Geo-Naturpark aktuell stellen 
wir Ihnen den Platz am Eutersee in Oberzent-Schollenbach vor. 

Weiter geht es auch im Reigen der besonderen Ereignisse. Nach dem 
großen Festakt in Lorsch, an dem wir unser 10-jahriges UNESCO Jubilaum 
im großen Rahmen geeiert haben, uhren wir nun in der zweiten Jahres-
halte unsere Jubilaumstour durch die Region ort. Auch bei den Jubilaen 
unserer UNESCO-Partner – 30 Jahre Welterbe Grube Messel und 20 Jahre 
Welterbe Limes – wirken wir gebuhrend mit. Uns alle eint, dass wir die 
Ziele der UNESCO – Frieden, Volkerverstandigung und Nachhaltigkeit  
im Hinblick au unser aller Zukunt – aktiv vor Ort unterstutzen. 

Mehr dazu, wie auch zu den zahlreichen Aktionen, die wir gemeinsam 
mit unseren Partnern im zweiten Halbjahr 2025 geplant haben, erah-
ren Sie in diesem Het. Freuen Sie sich außerdem au unseren prall ge-
ullten Terminkalender mit mehr als 450 Veranstaltungen sowie au 
eine Vielzahl von Anregungen und Inos.

Vor allem wunsche ich Ihnen großartige Entdeckungen und unvergess-
liche Erlebnisse unterwegs in unserem wunderschonen UNESCO Global 
Geopark!

Ihre Jutta Weber,  
Geschatsuhrung
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Unsere neUen Angebote

Landschat geormt haben und was uns historische Re-
likte uber das Leben und die Arbeit der Menschen da-
mals verraten. Von den positiven und negativen Auswir-
kungen der Rheinbegradigung konnen wir ur die Zu-
kunt lernen, gerade auch vor dem Hintergrund neuer 
Herausorderungen, vor denen wir heute stehen.

Der zwol Kilometer lange Geopark-Pad beginnt und 
 endet in der Gemeinde Groß-Rohrheim. An zehn ver-
schiedenen Stationen erahren die Besucherinnen und 
Besucher mehr uber die Arbeit von Claus Kroncke, den 
Bau und die Kontrolle von Deichen, die Forderung von Kies 
und dessen Abtransport au dem Rhein. Sie erleben die 
typische Natur- und Kulturlandschat am Rhein mit ihrer 
einzigartigen Flora und Fauna, vorbei an Wiesen und 
 Auwaldern, die heute von Großrindern im Rahmen des 
Auerochsen-Ruckzuchtungsprojekts beweidet werden. 

www.geo-naturpark.de/pade

Das Miteinander von
Menschen und Fluss 
hat in der Rheinebene 
eine lange Geschichte. 

Die Landschat, wie wir sie heute kennen, ist maßgeblich 
vom Menschen geormt. Eine der großen wasserbau-
technischen Eingrie war die Rheinbegradigung im   
19. Jahrhundert, von der sich die Baumeister eine schnellere 
Schiahrt, weniger Uberschwemmungen und mehr 
landwirtschatlich nutzbares Land versprachen. Zu Zeiten 
Claus Kronckes stellte der Rhein durch Hochwasser  
und Dammbruche eine standige Bedrohung dar. Die 
Sumpgebiete des Hessischen Rieds waren Ausgangs-
punkt des Sumpiebers (Malaria), unter dem die Bevol-
kerung litt.

Der Claus-Kroncke-Weg uhrt uns zuruck in die Zeit der 
großen Rheinbaumeister. Au dem Geopark-Pad erah-
ren die Wandernden, wie Wasserbaumaßnahmen unsere 

Unserer Flusslandschat au der Spur

d gopk-P „Cl-ock-W“: 

d rhb   p vom Fll   vo  e  Mch b 
 Jhh. e  h Flbm  19. Jhh w Cl ock,  
 m  rhchch hkop l. Z e   Wk hb  gm 
goß-rohhm   go-npk Bß-Owl  gopk-P ch. 
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Unsere neUen Angebote

Wer hat nicht gerne 
esten Boden unter 
den Fußen? Wenn man 
ihn jedoch genauer 

betrachtet, entpuppt sich der este Untergrund als eine 
geheimnisvolle Lebewelt. Abermillionen Bakterien, Pilze, 
Algen, Regenwurmer, Schnecken, Ameisen, Asseln, Spinnen-
tiere, Hundertußer, Wimpertiere und Milben lockern  

und durchmischen ihn. Dieses dunkle und verborgene 
Okosystem ist die wichtigste Grundlage unserer Ernah-
rung: Planzen benotigen neben Sonne und Wasser auch 
Mineralstoe, um zu wachsen. Uber Tausende von Jah-
ren sind die Boden, die wir heute nutzen, entstanden. 
Dabei spielt die Gesteinsart ebenso eine Rolle wie Ver-
witterungsprozesse, Ablagerungen, Humusbildung und 
menschliche Bearbeitung. Bei uns im Geo-Naturpark 
Bergstraße-Odenwald gibt es unzahlige verschiedene 
Bodentypen. 

Um sie und ihre Nutzung zu visualisieren, hat der Geo- 
Naturpark bereits zahlreiche  Bodenproil-Stelen an 
 verschiedenen Orten errichtet. Eine solche Stele enthalt 
immer zwei ur die Teil-Region typische Bodenproile 
samt einer Kinderspur, die den Kleinsten Einblicke in die 
Bodenlebewelt gibt. 

Die beiden letzten realisierten Bodenproil-Stelen, die in 
diesem Fruhjahr eingeweiht wurden, sind in Heidelberg- 
Rohrbach und Momlingen zu inden. In Heidelberg-Rohr-
bach liegt die Stele am Erlebniswanderweg Wein und 
Kultur. Sie zeigt zwei Bodentypen, die au zwei ver-
schiedenen Gesteinen, Buntsandstein und Muschelkalk, 
basieren. Die Wandernden erahren mehr uber die Be-
deutung der Boden ur die Weine, die dort angebaut 
werden. In Momlingen wurden am Geopark-Pad „Feuer 
und Wasser“ zwei Bodenproile entnommen, die Stele 
wurde au dem Rathausplatz im Herzen der Gemeinde, 
unweit der Umweltpadagogischen Station, errichtet.  

Unsere Boden – unser Leben – unsere Zukunt
um   B  k Bo     umwl mkm z mch, ch 
 go-npk Bß-Owl  bo O Bopol-sl. im Fhjh  Jh 
w  Hlb-rohbch  Moml zw w Bopol-sl wh.
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Unsere neUen Angebote

Neuer Archaopark Gotthardsruine bringt Licht ins Dunkel der Geschichte  
des Berges

Zwischen Amorbach und Weilbach erhebt 
sich der Gotthardsberg mit seiner beweg-
ten Geschichte. Jeder, der die Muhen des 
Anstiegs nicht gescheut hat, wird vom 

Turm mit dem unvergesslichen sieben Taler-Blick be-
lohnt. Wahrscheinlich war es diese zentrale Lage, die  
zu einer ruhen Besiedlung der Erhebung beitrug. Was 
wissen wir aber uber die verschiedenen Epochen der 
Bebauung des Gotthardsberges? Um Antworten au 
diese Frage zu erhalten, haben engagierte Burger des 
 Heimat- und Geschichtsverein Amorbach und des Heimat-
vereins Weilbach-Weckbach ein in der Region einzig-
artiges burgerschatliches und zivilgesellschatliches 
Projekt initiiert. Bei diesem legten Ehrenamtliche unter 
Federuhrung des Archaologischen Spessartprojekts in 
vier Grabungsphasen Mauer- und Fundamentreste 
rei und sichteten uber 1.000 Fundstucke, von denen 
 jedes einzelne ein Teil im großen Puzzle der Geschich-
te des Gotthardsberges ist. 

Um diese interessanten Ergebnisse ur ein breites Publi-
kum zuganglich zu machen und den Tourismus in der 
Region zu ordern, haben sich der Geo-Naturpark und die 
genannten Institutionen mit eignen Mitteln sowie EU- 
Leaderorderung zusammengetan, um den Archaopark 
Gotthardsruine zu errichten. Ein Inopoint sowie zahl-
reiche Inormations taeln im Bereich der Sakristei und 

des Außengelandes uhren durch die bewegte Geschichte 
der Ruine und die Besucherinnen und Besucher erahren 
mehr uber die vier zentralen Epochen der Bebauung vom 
Mittelalter bis zur Neuzeit. 

Wer von Amorbach ausgehend die Gotthardsruine besu-
chen mochte, kann dem Geopark-Pad „Der Sandstein- 
Weg Amorbach“ olgen, der uber 5,5 Kilometer und 16 In-
ormationsstationen uber den Sandstein-Abbau in der 
Region erzahlt.  

am 4. M 2025,   t  500 Jh chm  Bkklo  m gohb 
  Bk zo w, o  gm Wlbch,  s amobch,  go- 
npk Bß-Owl,  acholoch sppojk,  Hm-  gchchv 
amobch   Hmv Wlbch-Wckbch   achopk goh. d o 
 wckl Bch lym b  eblck   Bbchch  gohb. 
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Unsere neUen Angebote

Erneuertes Geopunkt-Ensemble  
inormiert uber Geologie, Natur  
und Steinbruchgeschichte

Mckhm sbch vzb  
m o Blck 

heute noch wird der 
Gneis aus Mackenheim 
hauptsachlich ur den 
Inrastrukturausbau 
verwendet. Neben die-
sen Inormationen er-
ahren die Besucherinnen 
und Besucher der Aus-
sichtsplattorm au den 
insgesamt acht Inor-
mationstaeln mehr uber 
die Geschichte des 

Gneises und das wertvolle Biotop Steinbruch. Nachdem 
der Abbau in einzelnen Arealen abgeschlossen war, wur-
den diese rekultiviert und sind bereits jetzt ein wichtiger 
Lebensraum ur bedrohte Tier- und Planzenarten. 

Zur Aussichtsplattorm gelangen Wandernde uber einen 
kleinen Abstecher vom Steinbruchweg, einem dreizehn 
Kilometer langen Rundweg mit Start am Naturpark-Park-
platz Steinachquelle bei Ober-Abtsteinach. Neben oe-
ner Landschat mit weiten Aussichten und langeren Pas-
sagen durch Walder uhrt der Weg immer wieder an der 
stillgelegten Uberwaldbahn vorbei, au der heute die 
 Solardraisine ahrt. Au ungeahr halber Strecke ladt das 
erneuerte Highlight zur Rast ein.  

Wenn wir heute im 
Odenwald mit seinen 
lieblichen Hugeln un-
terwegs sind, konnen 

wir uns nur schwer vorstellen, dass hier vor 330 Millio-
nen Jahren ein Gebirge mit den Ausmaßen der Alpen 
emporragte. Zu dieser Zeit entstanden durch die Erd-
plattenbewegungen nicht nur riesige Berge, der Druck 
und die hohen Temperaturen rund zehn Kilometer unter 
der Erdoberlache uhrten zudem zu einer Umwandlung 
der Gesteine. Durch diese sogenannte Metamorphose 
bildete sich der Mackenheimer Gneis mit seiner typischen 
geschichteten Struktur, der heute im Steinbruch in 
 Mackenheim abgebaut wird. 

Bereits Anang des 20. Jahrhunderts im Umeld des Baus 
der Uberwaldbahn gewannen die Steinbrucharbeiter 
dort Schotter ur Gleisbette und den Straßenbau. Auch 

Vor rund 320 Millionen Jahren herrschten 
durch die Kollision der Erdplatten tie in der 
Erdkruste Temperaturen bis zu 700 Grad. 
Das uhrte dazu, dass Gesteine schmolzen, 

austiegen und rund zehn Kilometer unterhalb der Erd-

oberlache wieder kristallisierten. So entstand unter an-
derem auch der Trommgranit, der heute das weithin 
sichtbare Massiv der Tromm bildet, einen zehn Kilometer 
langen und bis zu vier Kilometer breiten Mittelgebirgs-
zug im Odenwald. Gesteine wie der Trommgranit, der in 
der Tiee auskristallisierte, werden als Plutone bezeich-
net. Mit seinem Alter von nur rund 320 Millionen Jahren 
gehort der Tromm granit zu den jungsten Plutonen im 
Odenwald, danach  kam die variszische Gebirgsbildung 
zum Stillstand. Der Gabbro des Brohmelsens im Fran-
kensteinmassiv (Geotop des Jahres 2024), ist rund 40 Mil-
lionen Jahre ruher entstanden.  

Der Trommgranit ist im Steinbruch Steitsdoll bei Schar-
bach (Grasellenbach) besonders gut augeschlossen. 
Dort kann man neben den Abbauspuren durch den Men-
schen Klute sehen, die sowohl wahrend der variszi-
schen Gebirgsbildung entstanden sind als auch im Zuge 
der Bildung des Oberrheingrabens vor rund 50 Millionen 
Jahren. Dieser reiche Blick in die Vergangenheit ist der 
Grund daur, dass der Geo-Naturpark Bergstraße-Oden-
wald den Steinbruch Streitsdoll zum Geotop des Jahres 
2025 kurt. Die oizielle Auszeichnung indet am Sonntag, 
den 21. September, dem Tag des Geotops, direkt am Stein-
bruch statt. Uber die genaue Uhrzeit und weitere Details 
inormieren wir Sie im Internet. 

Trommgranit markiert das Ende einer 
großen Gebirgsbildung im Erdaltertum

d sbch soll b gllbch 
w goop  Jh 2025
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Erneuerter Waldlehrpad in 
Hassenroth ladt zum Entdecken ein

d avll   sp

vom Austreiben der Blatter im Fruhjahr uber die Blute   
bis zur Frucht und dem Lauball im Herbst. 

Der etwa viereinhalb Kilometer lange Rundweg, der mit 
einem gelben L markiert ist, uhrt großtenteils durch 
 einen naturnahen Buchenmischwald. Am Ende geht es 
durch reie Felder mit einem wunderschonen Blick nach 
Frankurt zuruck nach Hassenroth. 

er die Sorte in 
sein Herz ge-
schlossen und 
nun im Ruhe-
stand mit einer 
benachbarten 
Baumschule ei-
nen Betrieb ge-
unden, der den 
Apelbaum ver-
mehrt und ver-
treibt. 

Der „Frankurter Apel“ ist eine außerst robuste und ge-
sunde Sorte. Die Baume sind groß und vital, perekt ur 
Streuobstwiesen geeignet. Sie tragen zuverlassig und 
bringen mittelgroße bis große Apel hervor, die durch 
ihre markante Form mit un deutlichen Kanten aual-
len. Jede Mitgliedskommune des Geo-Naturparks kann 
im Rahmen der jahrlichen Maßnahmen einen kosten-
losen Obstbaum der Sorte des Jahres beantragen. 

Der satige Frankurter Apel war 
im 19. Jahrhundert ur die Oden-
walder Landwirte rund um Eber-
bach ein Verkausschlager. Eisen-

bahnwaggons geullt mit der wertvollen Ware rollten 
Richtung Frankurt in die dortigen Apelweinkeltereien. 
Die schillernde Geschichte dieser alten Apelsorte war 
Grund ur den Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald, ihn 
zur Obstsorte des Jahres 2025 zu kuren. Die Wahl des 
 Ortes iel au Hochst-Hassenroth, das mit einem wunder-
baren Panoramablick bis nach Frankurt auwarten kann. 

Dem Eberbacher Burger Manred Haag ist es zu ver-
danken, dass die Obstsorte „Frankurter Apel“ heute 
wieder kultiviert wird. Bereits seit seiner Kindheit hatte 

Der Waldlehrpad im 
staatlich anerkannten 
Erholungsort Hochst- 
Hassenroth blickt au 

eine lange Geschichte zuruck. Gemeinsam eroneten  
die Gemeinde, der Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
und der Verkehrs- und Kulturverein Hassenroth den 
Pad im August 1992. Nachdem der beliebte Weg in die 
Jahre gekommen war, wurde er nun uber zwei Jahre hin-
weg komplett uberarbeitet und im Fruhjahr oiziell wie-
dereronet.

An 20 Stationen gibt der Geopark-Pad exemplarisch Ein-
blicke in wichtige Baum-, Strauch- und Tierarten hier bei 
uns. Er zeigt sowohl ihre Bedeutung ur das Okosystem 
Wald als auch ur uns Menschen. Dabei spielen Aspekte 
wie Waldwirtschat oder Klimawandel ebenso eine Rolle 
wie Artenvielalt und Wasserkreislau. Außerdem erah-
ren die Wandernden auch, welche Fruchte essbar sind 
und was man aus ihnen zubereiten kann. Der erneuerte 
 Geopark-Pad ladt ein, den Wald mit allen Sinnen und 
uber den Kreislau der Jahreszeiten hinweg zu erleben, 

Frankurter Apel zur Obstsorte  
des Jahres 2025 in Hochst-Hassenroth 
ausgezeichnet

e Fk m Owl

Unsere neUen Angebote
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Unsere neUen Angebote

Der Heiligenberg bei 
Heidelberg zahlt mit 
seinen machtigen Be-
estigungswallen aus 
dem 5. und 4. Jahr-
hundert vor Christus 
zu den großten kel-

tischen Beestigungsanlagen im sudlichen Mitteleuropa. 
150 Jahre lang war er politischer, religioser und kultureller 
Mittelpunkt der Kelten am Unteren Neckar. 

Die 2019 au Landesebene vorgestellte Konzeption „Baden- 
Wurttemberg und seine Kelten“ hat sich zum Ziel ge-
setzt, die historische Bedeutung dieser Kulturepoche an 
besonderen Fundstatten und Museen im Land sichtbar 
und erahrbar zu machen. Im Jahr 2022 wurde der Forder-

antrag des Kurpalzischen Museums bewilligt, die her-
ausragende Bedeutung der keltischen Siedlung au dem 
Heiligenberg mithile von Bundes-, Landes- und stadti-
schen Mitteln an mehreren Stationen zu veranschau-
lichen und mit Augmented Reality zum Leben zu er-
wecken. Der UNESCO Global Geopark ist Partner des Pro-
jekts und maßgeblich an der Umsetzung der Schau-
taeln beteiligt. 

Gleich am Parkplatz vermittelt ein Ensemble von un 
Geopunkt-Inotaeln gemeinsam mit Exponaten und einem 
Landschatsmodell Wissenswertes uber die Kelten und  
die Kulturgeschichte des Heiligenbergs. Sie sind eingebun-
den in ein Posteneld, das kreisormig angelegt an die 
einst un Kilometer lange, doppelte Ringmauer erinnert. 
Wer hier das Smartphone nutzt, kann sich Kurzvideos an-
schauen und die dort integrierten keltischen Relikte zum 
Leben erwecken. Der Inopoint ist zugleich Startpunkt des 
neu beschilderten Keltenweges, der nun zu den uber 40 Geo-
park-Paden gehort. Der 2,5 km lange Rundwanderweg 
uhrt entlang des inneren Ringwalls der alten Keltensied-
lung. Die aktualisierten Inotaeln geben an el Stationen 
interessante Einblicke in die Welt der Kelten. Auch im Kur-
palzischen Museum sind neue Inormationselemente 
zum Heiligenberg entstanden. Somit bieten die museale 
Darstellung und der Keltenort au dem Heiligenberg beste 
Voraussetzungen, in die Welt der Kelten einzutauchen.  

Niedernberg war Kastellstandort 
am Mainlimes, einem Teil des 
Obergermanisch-Raetischen Limes, 
der 2005 UNESCO Welterbe wur-

de. Die Reste des ehemaligen Kastells liegen heute unter 
dem alten Ortskern Niedernbergs. Jedoch weiß man 
durch Grabungen, dass sich die wichtigen romischen 

 Lagerstraßen mit dem heutigen Kreuzungsbereich von 
Hauptstraße, Schulstraße und Kirchgasse decken. Die 
neue Inormationstael steht dort, wo ehemals das ruck-
wartige Kastelltor war, au dessen Standort Markierun-
gen au der Straße hinweisen. An der neuen Schautael 
uhrt sowohl der Dorrundweg als auch der Geopark- 
Pad „Kulturweg Niedernberg“ vorbei. Wer die großen 
und kleinen Schatze rund um Niedernberg erwandern 
mochte, olgt dem rund zehn Kilometer langen Geopark- 
Pad, der mit einem gelben L markiert ist.  

Die neue Schautael ist Teil der Zusammenarbeit zwi-
schen dem UNESCO Welterbe Limes und dem UNESCO 
Global Geopark. Dazu gehort auch, dass der UNESCO 
Global Geopark im Verbund mit den weiteren Natur-
parken am Limes das 20-jahrige UNESCO Jubilaum des 
 romischen Grenzwalls mit zahlreichen Aktionen eiert. 
Derzeit sind in Miltenberg, Hochst und Obernburg zu-
dem thematische Romerpade in Vorbereitung.

Wch szpk  rom

Neue Schautael inormiert uber das ehemalige Romerkastell

Der Keltenort au dem Heiligen-
berg in Heidelberg ist um einige 
 Attraktionen reicher

Mchzm m r  Owl
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Unser wAndertipp

Ausgangspunkt ist der Parkplatz in der Orts-
mitte von Frankisch-Crumbach, in unmittel-
barer Nahe zum Rodenstein Museum. Von 
dort ausgehend ist der Wanderweg mit dem 

FC1 markiert. Dass ich entgegen dem Uhrzeigersinn 
wandern soll, war der Tipp von Peter Assig, dem dortigen 
Kreiswegewart. Es sollen mir besonders schone Aussich-
ten begegnen – schon nach dem ersten Anstieg, kurz nach 
dem Freibad, onet sich der Blick in die Weite Richtung 
Brensbach. Etwas weiter den Berg hinau sieht man die 
Veste Otzberg. 

Im Wald uhrt der Weg entlang schmaler Pade und Wald-
wege zum nachsten Austieg. Die kurze Anstrengung 
wird au der Nonroder Hohe am Aussichtspunkt „12 Apostel“ 
direkt mit einem Fernblick bis nach Frankurt belohnt. 
Dort kann bei der Sitzgruppe ein Stopp eingelegt werden. 
Au einer Schotterstraße uhrt der Weg entlang von Wie-
sen und uber lichte Waldwege bis zu einem Drachen- und 
Gleitschirmablugplatz. Erneut onet sich eine beson-
ders schone Aussicht, diesmal nach Sudosten mit Blick au 
Reichelsheim. Von dort verlaut der Weg ananglich berg-
au, dann eben au Waldwegen und biegt links ab in den 
Wald au einen kleinen verwunschenen Pad bergab Rich-
tung Ruine Rodenstein. Als ich mir spater uberlege, wel-
cher Wegabschnitt mir am besten geiel, dann ist es die-
ser kleine Pad, der direkt zur Ruine uhrt. Der FC1 lenkt 

mich mitten durch die ehemalige Burg Rodenstein, die zu 
einer Rast einladt. Au kleinen, kindgerechten Taeln in-
den sich QR-Codes, uber die ein Audioguide abgespielt 
wird, der uber die Sagen rund um die Ruine Rodenstein 
inormiert. Durch das imposante Tor geht es aus der 
 Ruine hinaus. Von dort geht der Weg noch einmal kurz 
bergau, wobei eine Liegebank mit Blick au das Hogut 
Rodenstein belohnt. 

Der Weg uhrt durch einen lichten Buchenwald oberhalb 
von Eberbach entlang Richtung Osten, bis er mit einem 
herrlichen Blick au die Burg Reichenberg uberrascht. 
Entlang der kleinen Fahrstraße geht der Weg bald wieder 
in die Felder und uhrt hangparallel Richtung Frankisch- 
Crumbach. Kurz vor Frankisch-Crumbach biegt der FC1 
nach rechts ins „Michelbacher Tal“. Ich verlasse dort den 
FC1 uber den Verbindungsweg FC1(V) und laue nach 
Frankisch-Crumbach. Zahlreiche Einkehroptionen bieten 
sich hier ur den  Abschluss, aber auch wahrend der Wan-
derung gibt es immer wieder Rastmoglichkeiten!

Wpp Fkch-Cmbch FC1 „ro-rw“

Dars a bissle mehr sein? Ja? Na, dann los, au den FC1 in Frankisch-Crumbach!
d FC1   Ww vo m 32 km   l   wlch r z r ro 
ow  olch r z r schll. u Wpp h z wlch r   mk m 
m  FC1 ow m FC1(), m  r pch bzkz. e w s  h W 
m 18,5 km, l vo W  Wl z r ro  zck zm apk.

d to   18,5 lom l. 
e ch   
 p px-tck b  zm 
dowlo b  Qr-Co. 



10

geo-nAtUrpArk mAcht schUle 

g   Zk: 

Das BNE-Team des Geo-Naturparks stellt sich neu au

W ch w ,  Bl ll Mch lchmß zkomm? W h 
zko, lbwkm Bl,  z b,  ll Mch  
W lb ko  w om m m Pl mh? Bl  
chhl ewckl (Bne) hl  awo z  m goß w m l, 
m w  Ho  Zk w lmwl, rck  a-
vll  wlw olk ch hllo bh.

park tatig ist, ubernimmt die Projektleitung ur Bildung 
ur nachhaltige Entwicklung von Jochen Babist, der sich 
verstarkt seinen Augaben als Fachbereichsleiter Geo-
wissenschaten widmet. Mit den vielseitigen Erahrungen 
im BNE-Bereich, die Petra Habeck wahrend ihrer Arbeit 
im Waldhaus in Mannheim sammeln konnte, ist sie eine 
große Bereicherung ur das Team. Außerdem verugt 
sie uber eine Ausbildung als Geopark-Rangerin. Pia Mack-
Gnirss, die seit langen Jahren als Projektleiterin Wander-
inrastruktur im Geo-Naturpark tatig ist, wird in Zukunt 
neben diesen Augaben auch Geopark-Schulen betreuen. 
Ansprechpartnerin ur BNE im Bayerischen Teilgebiet des 
Geo-Naturparks ist Naturpark-Rangerin Laura Fracella, 
die sowohl die Naturpark-Kitas in Momlingen betreut als 
auch naturkundliche Fuhrungen ur Jung und Alt an-
bietet. Mit diesem stark augestellten BNE-Team wird die 
Bildung zukuntig einen noch hoheren Stellenwert im 
Geo-Naturpark einnehmen.

Bildung ur nachhaltige Entwicklung gehort 
zu den wichtigsten Saulen des Geo-Natur-
parks Bergstraße-Odenwald. Seit vielen Jahren 
unterhalt er zertiizierte Naturparkschulen 

und -kitas, in denen Kinder und Jugendliche zahlreiche 
Moglichkeiten haben, die Natur und Landschat der Re-
gion sowie das naturraumliche und kulturelle Erbe haut-
nah zu erleben. Mit dem Konzept der Geopark-Schulen, 
das wir in der letzten Ausgabe dieses Magazins vorge-
stellt haben, bauen wir unser Engagement im Bildungs-
bereich aus und mochten die junge Generation ur die 
großen Augaben der Zukunt wie Klimawandel und 
Verlust der Artenvielalt sensibilisieren und zugleich 
zum Kompetenzerwerb beitragen. 

Um diese Ziele zu erreichen, hat der Geo-Naturpark sein 
Team im Bereich BNE neu augestellt. Forstwissenschat-
lerin Petra Habeck, die seit Anang 2025 im Geo-Natur-
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regionAl geniessen

Zubereitung:

Backoen au 190°C vorheizen. Aluolie etwas großer auslegen. 

Rote Bete geschalt in Spalten geschnitten mit Knoblauch-Olivenol 
 betraueln. Aluolie verschließen. 

30 Min garen. 

Anschließend aus dem Oen nehmen und abkuhlen lassen. 

Die Rote Bete mit Parmesan, Balsamico, Pinienkernen und Olivenol mixen.

Die getrockneten Tomaten mit Ricotta, Parmesan, Salz und Peer mixen.

Die Teigplatten ausrollen und mit der jeweiligen Fullung einrollen.

Die Ravioli in sprudelndem Salzwasser 3 – 4 Min garen. 

Butter erhitzen, Spinat und Kirschtomaten dazu geben. 

Ravioli durch die Sauce ziehen und servieren. 

u  e wch o mch  oll. so ch  ro B. s  ch 
  m B  C, lm, Mm, Zk, sl ow e  wk 
bl ,   . Ob l sl, Bolo o s: ro 
B  vl zb  lch lb zb. u rzppp m 

ro B,  ubchvol, mm vo  Owl-gh, m  w  vl 
Jh olch koop, m  Bw  ol gch  Pok z k.

Uberraschungsravioli

Zutaten:
nl 
Fur die 1. Fullung 

200  rco  
80  ock tom  
30  Pm 
slz  P  

Fur die 2. Fullung 
250  ro B  
2 oblchzh 
40  Pm 
1 t Blmco
2 e Olvol
30  Pk     

Fur die Sauce 
75  B
100  Bby-sp 
200  chom 

rzppp: 
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Die Uberarbeitung der visuellen Identitat macht die Ar-
beit und Haltung des Naturparks sichtbarer. Sie ladt 
dazu ein, sich mit Themen des Natur- und Landschats-
schutzes, der Regionalentwicklung und des Erlebens 
 unserer Umgebung auseinanderzusetzen. Der Naturpark 
zeigt damit, wie er sich im Wandel positioniert – oen 
ur Austausch und bereit, neue Wege zu gehen.

Weitere Inormationen:  
www.naturpark-neckartal-odenwald.de

Neue Augaben, zusatzliche Mitar-
beitende und der Wunsch nach 
klarer Kommunikation war Anlass 
ur den Naturpark, den oent-
lichen Autritt zu uberarbeiten. Am 

9. April 2025 stellte er im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung das neue Erscheinungsbild vor. Im Mittelpunkt 
steht ein geschwungenes „N“, das in ein rundes „O“ 
ubergeht. Es verweist au den Neckar, den Odenwald und 
die Verbindung von Landschat, Natur und Region.

Mit dem neuen Claim „Im Fluss zwischen Mensch und 
Natur“ beschreibt der Naturpark seine Rolle als Ort, an 
dem jeder Natur erahren kann und Entwicklungen ge-
meinsam gestaltet werden. Das neue Corporate Design 
soll Orientierung geben und den Naturpark als Raum 
 zeigen, in dem Mensch und Umwelt in Beziehung stehen.

wir Und Unsere pArtner

Der Naturpark Neckartal-Odenwald 
entwickelt sich weiter –  
inhaltlich und außerlich

n Copo iy

war ein Dinosaurier. War 
alles, was Federn hatte, 
ein Vogel? Die Ausstel-
lung zeigt Funde aus al-
ler Welt und aszinie-
rende Entdeckungen aus 
dem Odenwald und der 
Palz. Be gleitet wird die 
Ausstellung von interessanten Auslugstipps in die Re-
gion, die einladen, Hinterlassenschaten der Saurier bei 
uns zu entdecken. Wer au dem Geopark-Pad Schreck-
berg in Mosbach unterwegs ist, kann sich au die Spuren 
von Dinosauriern im Sandstein vor ast 250 Millionen 
Jahren begeben und erahrt mehr uber Meeressaurier 
aus der Zeit des Muschelkalks.  

Tipp: Wer sich au die Ausstellung einstimmen mochte, 
kann am 1. Juli eine exklusive Filmpremiere besuchen.
Weitere Inormationen: www.rem-mannheim.de

Ihre Namen sind ot schwer auszusprechen, 
doch sie begeistern Kinder wie Erwachsene. 
Die Rede ist von den Sauriern – den vielge-
staltigen Urzeitherrschern. Als Flug-, Meeres- 

und Dinosaurier haben sie viele Millionen Jahre lang  
alle  Lebensbereiche der Erde besiedelt. Was wenig be-
kannt ist: Mit den Vogeln setzt sich ihre Geschichte bis 
heute ort. Spatz, Krahe & Co sind Vogeldinosaurier, de-
ren Ahnen den Asteroideneinschlag vor 66 Millionen 
Jahren uberlebt haben.

Die Ausstellung „Saurier – Faszination Urzeit“, die ab   
12. Oktober in den Reiss-Engelhorn-Museen zu sehen ist, 
holt die Urzeit-Echsen nach Mannheim und macht ihre 
Welt lebendig. Anhand zahlreicher versteinerter Lebens-
reste, Skelette, lebensechter Rekonstruktionen und Pra-
parate gibt sie spannende Einblicke in die Welt von T-Rex 
& Co. Dabei gibt es Erstaunliches zu entdecken: Was ver-
raten Spuren uber ihre Verursacher? Nicht jeder Saurier 

Reiss-Engelhorn-Museen zeigen neue 
Ausstellung „Saurier – Faszination Urzeit“

o a w acho b Z w Zphyo
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wir Und Unsere pArtner

4. Global Nomadic Art Projekt (GNAP) 

iol l p  ch

Von 15. bis 27. September wird es bunt im Geo-Naturpark 
Bergstraße-Odenwald. Mehr als 20 Kunstlerinnen und 
Kunstler aus der ganzen Welt kommen in die Region und 
schaen an verschiedenen Orten im Dialog mit der 
 Natur Kunstwerke aus den Materialien, die sie jeweils vor 
Ort vorinden. Das 4. Global Nomadic Art Project (GNAP)
steht in diesem Jahr unter dem Motto „Democratic Land-
scape – Democratic Forest“. 

Die internationalen Kunstschaenden erwartet hier im 
Geo-Naturpark ein vielaltiges Programm. Die Gruppe 
besucht besondere Locations in der Region, darunter das 
UNESCO Welterbe Grube Messel, das Umweltbildungs-
zentrum au dem Kuhkop und das Geozentrum Tromm, 
das ganz besondere Blicke in die Landschat ermoglicht. 
Mit unter den Highlights ist auch ein Besuch der Schulz-
S titung in Amorbach mit einem Workshop, bei dem  
am Nachmittag Kunstler und Kinder gemeinsam Natur-
kunstwerke gestalten. Das Besondere an dem GNAP- 

Konzept ist, dass die Kunstschaenden an jedem Ort 
eine Einuhrung in den Natur- und Landschatsraum ein-
schließlich erdgeschichtlicher Einordnung erhalten, was 
anschließend in die Werke mit einließt. So entsteht ein 
individueller kunstlerischen Zugang zur Landschat und 
zum Wald. Besucherinnen und Besucher konnen dem 
Prozess des Kunstschaens gerne beiwohnen. 

Die vor Ort in Workshops entstehenden Kunstwerke 
 werden otograiert und konnen am Ende des Symposi-
ums als Foto-Posterausstellung im Internationalen 
 Waldkunstzentrum in Darmstadt bewundert werden. 
Die Eronung indet am 27. September 2025 um 15 Uhr 
statt und steht zudem im Zeichen des 10-jahrigen UNESCO -
Jubilaums. Außerdem stellen die Teilnehmenden bei
zwei Mittwochsoren im Internationalen Waldkunstzent-
rum ihre Arbeiten vor. 

Weitere Inormationen: www.waldkunst.com

im spmb 2025 komm l  l   z Wl   go- 
npk, m  ch n-wk h sch   n  ch 
zck. d go-npk  ch bm 4. globl nomc a Pojc  i-
ol Wlk  dm oopop. 
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Beteiligten ein interessantes Programm au die Beine 
 gestellt. Neben Kurzvortragen und Fuhrungen von 
 Studierenden zu den Highlights im Museum hat der 
Geo-Naturpark sein neues Konzept der Geopark-Schulen 
vorgestellt. Als besonderer Hohepunkt wurde das neue 
Inoterminal des Geo-Naturparks eingeweiht, das nun 
Besuchenden und Studierenden die Moglichkeit bietet, 
sich umanglich zum Geo-Naturpark und seiner Prasenz 
in Heidelberg zu inormieren. Das Tages-Programm 
 wurde mit einer Exkursion durch die Erdgeschichte Heidel-
bergs abgerundet. Das Museum des geowissenschat-
lichen Instituts ist von Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr 
geonet. Der Eintritt ist rei. 

Weitere Inormationen: www.uni-heidelberg.de

Mit dem ossilen Unterkieer des 
Urmenschen von Mauer, der vor 
rund 600.000 Jahren hier gelebt 
hat, oder dem ossilen Schadel 

des Riesenlurchs Odenwaldia heidelbergensis, der vor 
rund 250 Millionen Jahren durch den Odenwald streite, 
hat das Museum des geowissenschatlichen Instituts 
der Universitat Heidelberg neben vielen herausragenden 
Exponaten wahre Schatze der Urzeit zu bieten. In diesem 
Setting zeigen drei Vitrinen, die in Kooperation mit dem 
Geo-Naturpark und Naturlich Heidelberg entstanden 
sind, die ausgezeichneten Geotope des Jahres als beson-
dere Fenster in die Erdgeschichte der Region. Zudem 
gibt es Inos zu den Geopunkten in Heidelberg sowie zur 
Agenda 2030 im Geo-Naturpark. Nachdem im Rahmen 
des letztjahrigen Internationalen Museumstages 2024 
ein Kooperationsvertrag geschlossen worden war, hat 
die lebendige Zusammenarbeit im diesjahrigen Museums-
tag ihre Fortsetzung geunden. Gemeinsam haben alle 

wir Und Unsere pArtner

Neues Inoterminal und aktualisierte 
Geotop-Vitrine bereichern das
Museum des Instituts ur Geowissen- 
schaten der Uni Heidelberg

erhoht der Odenwaldklub seine Prasenz in den neuen 
Medien bei Instagram #meinodenwaldklub und in Face-
book. Bei den anstehenden Neuwahlen wurde Helmut 
Seitel aus Eppertshausen ur weitere drei Jahre als Vor-
sitzender des Odenwaldklubs bestatigt. „Wir blicken mit 
Zuversicht au das kommende Jahr und sind uberzeugt, 
dass wir gemeinsam weiterhin viel ur unsere Region 
 erreichen konnen“, so Seitel in seiner Schlussrede. 

Weitere Inormationen: www.odenwaldklub.de

Der Odenwaldklub e. V. blickt au eine erolg-
reiche Jahreshauptversammlung in Ober-
Ramstadt zuruck. Die 120 Delegierten stimm-
ten einer umangreichen Satzungsanderung 

zu, die den Verein it ur die zukuntigen Herausorde-
rungen machen soll. Eine neue Struktur in den Organisa-
tionsebenen verschlankt den Gesamtverein. Die Arbeit  
in Projekten ermoglicht, Augaben in einem zeitlich be-
grenzten Rahmen zu bewaltigen. Um die Zusammen-
arbeit und den Austausch innerhalb des Vereins weiter 
zu intensivieren, setzt der Odenwaldklub in Zukunt 
 verstarkt au die digitale Vernetzung der regionalen 
Gruppen. Dazu wurde mit „Neue Medien und Digitali-
sierung“ eine weitere Position im Vorstand geschaen. 
Ein begleitendes Seminar zeigte Moglichkeiten au, wie 
die Vereinszeitschrit uber die Druckausgabe hinaus Artikel 
und Inormationen digital weiterverbreiten kann. Damit 

Digitale Vernetzung und schlanke 
Strukturen sollen den Verein t ur 
die Zukunt machen

Owlklb ll  Wch   Zk 
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Mit den Geopark-Rangern die Natur rund um  
Michelstadt erkunden – Kooperation mit der Stadt  
Michelstadt und dem Forstamt:

September
erbsttagundnachtgleiche
Sonntag, 28. September 2025, 16:30 Uhr 
Trepunkt: Waldschwimmbad Michelstadt

Dezember
Wintersonnenwende
20. Dezember 2025, 14:00 Uhr 
Trepunkt: Waldschwimmbad Michelstadt

Unterwegs mit den rAngern

Erdgeschichte, Natur und Landschat entdecken

uw m go-npk m  gopk-r 

i j Jhz h  r  to, m  bwchlch ch  ll 
tlo  go-npk vozll. db k m b bo zvoll -
chlb ch  M b s, , F, Flo, s  Fl h.

Unkostenbeitrag fur alle Wanderungen: 
5,00 EUR / Person (Kinder unter 12 Jahre frei)
Begrenzte eilnehmerzahl
nmeldung vorab erforderlich uber:  
Manuel Bruckdorfer, elefon 06251-7079916,  
rangerbuchung@geo-naturpark.de 

Juli
Wilde Wiesen „Schmetterlinge und Insekten“ 
Samstag, 12. Juli 2025, 10:00 Uhr
Dauer: circa 2 Stunden
Trepunkt: Felsenmeer Inormationszentrum Spielplatz 
Zielgruppe: Familien mit Kindern ab 8 Jahren

September 
Familienerlebnistour „Streuobstwiese“
Samstag, 20. September 2025, 10:00 Uhr
Dauer: circa 3 Stunden
Trepunkt: Parkplatz Friedho Schriesheim
Zielgruppe: Familien mit Kindern im Alter  
von 5 – 13 Jahren

Oktober  
„Natur-our durchs Breuberger and“
Sonntag, 26. Oktober 2025, 11:00 Uhr
Dauer: circa 2,5 – 3 Stunden
Trepunkt: Parkplatz Gustavsruhe  
unterhalb der Burg Breuberg
Zielgruppe: Familien mit Kindern  
im Alter von 6 – 14 Jahren
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Unser progrAmm fUr kids 

b el, lb 
  ol zw s  ih  awhl  alpp  exko 
 Fml. B ch ch   lkl m h tl  Mz, 
o w  smly  ako  Fml   h. aßm ko ih  
tq w, w ih b m Qz   s mmch!

Der Geo-Naturpark ur Kids

Den Tieren au der Spur
Ihr habt sicher au dem euchten Waldboden oder im 
Schnee schon Spuren entdeckt und Euch geragt, von 
welchen Tieren sie stammen. Unten seht Ihr vier Fußab-
drucke von typischen Tieren bei uns in Wald und Flur. 
 Verbindet die Tiere mit der richtigen Spur. Macht ein Bild 
vom Ergebnis und schickt es uns mit Angabe Eurer 
 Adresse an ino@geo-naturpark.de. Wer richtig getippt 
hat, gewinnt ein tolles Tierquartett mit typischen  
Tieren des Odenwaldes. 
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Unser progrAmm fUr kids 

Das UNESCO Welterbe Grube Messel ist immer einen Auslug 
wert. Au einer Zeitreise zuruck in die Welt vor 47 Millionen Jahren 
erahrt Ihr mehr uber die Tier- und Planzenwelt der damaligen 
Zeit.  Die Geowerkstatten, die jeweils in Anlehnung an besondere 
internationale Tage der Vereinten Nationen stattinden, nehmen 
Euch au dieses spannende Abenteuer mit. 

Die Termine indet Ihr unter: www.grube-messel.de

Kreativ in der Natur mit der Internationalen Waldkunst! 

Au dem Internationalen Waldkunstpad in Darmstadt seid Ihr am 
Kinderbauwagen zusammen mit der ganzen Familie wieder dazu 
eingeladen, mit und in der Natur kreativ zu sein. Waldkunstpada-
goginnen, Kunstler und Geopark-Ranger erwarten Euch zu den 
 Naturkunst-Workshops jeweils sonntags ab Mitte Mai von 14 bis   
17 Uhr bis einschließlich 29. September 2025. 

Zum Programm der Internationalen Waldkunst:  
www.waldkunst.com

Ausfugstipp ur die ganze Familie:  
Waldlehrpad in Hassenroth 

Der erneuerte Waldlehrpad im idyllischen Hochst-Hassenroth 
ladt zum Erkunden der typischen Planzen und Tiere des Waldes 
ein. Der Pad startet am Teich und erstreckt sich uber etwas 
mehr als vier Kilometer. Mehr zum Lehrpad erahrt Ihr hier im 
Het au Seite 7.

Weitere Inormationen: www.geo-naturpark.net/erleben/pade

Geowerkstatten mit dem Geopark-Ranger 
im UNESCO Welterbe Grube Messel

Mmchko  :  

In Hessens großtem Naturschutzgebiet, dem Kuhkop, erahrt  
Ihr mehr uber ein ganz besonderes Okosystem, die Auwalder.  
In der Naturorscherwerkstatt, die dreimal pro Halbjahr statt-
indet, konnt Ihr gemeinsam mit unseren Geopark-Rangern  Detektiv 
spielen, den Tieren und Planzen hier bei uns au die Spur 
 kommen und erahren, wie wir unsere Natur schutzen konnen.  

Inormationen zu den Terminen:  
www.schatzinsel- kuehkop.hessen.de/veranstaltungen

Naturorscherwerkstatten au 
der Schatzinsel Kunkop
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Auch wir sind soort begeistert. Im Hintergrund horen 
wir das Rauschen des Euterbaches, der oberhalb des Euter-
sees, einem Wasserruckhaltebecken, entspringt. Der 
 Ursprung des Namens soll von den vielen kleinen Quellen 
kommen, aus denen sich der Bach nahrt und die schließ-
lich euterormig zusammenlauen. Dass Jugendliche 
hier wunderbar in Beruhrung mit der Natur kommen 
konnen, wird uns soort klar. 

Laqua hat den Platz uber die Jahre hinweg liebevoll einge-
richtet und sorgt auch heute noch engagiert ur Sauber-
keit und Ordnung au dem Gelande. Dank der Terrassen 
ist die Zeltwiese in unterschiedliche Areale augeteilt,  
die Laqua jeweils mit einer Feuerstelle und Hackschnitzeln 
ausgestattet hat, so dass er un bis sechs  Jugend -
gruppen und insgesamt 120 Personen in Schollen bach 
willkommen heißen kann. Zu seinen Gasten gehoren 
Padinder, Jugendeuerwehren, Jugendgruppen anderer 

Der pensionierte 
Forster, der ur-
sprunglich aus Ol-
denburg kommt, 
betreut den Platz 
in Schollenbach, 
Ortsteil der Ge-
meinde Oberzent, 
schon seit 26 Jah-
ren und ist immer 
noch Feuer und 
Flamme ur seine 
Augabe.

d go-npk Bß-Owl bb   ro m  Jzlplz. 
d ozp mm   1980 Jh   ml w h  n-  umwl-
bl vo Jlch. d ech mp om    Jlch m voll-
jh B. ach Fml m   wllkomm. i  ab ll w  
Jzlplz m e vo. d  w to q,  z Plzw.  

Unser Angebot Vor ort

Platzwart Torsten Laqua sorgt ur einen schonen Auenthalt 
seiner Gaste au dem Jugendzeltplatz Eutersee in Schollenbach 

M Hzbl b  sch: 

„Wahrend der 26 Jahre habe ich viele interessante  
Menschen kennengelernt. Ich freue mich,  

dass ich helfen kann, damit Jugendliche hier mit  
der Natur in Kontakt kommen konnen.“ 
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Unser Angebot Vor ort

Sie alle haben an einer Nachzertiizierung teilgenom-
men, welche die olgenden Schwerpunkte umasst: 
Geo-Naturpark im Uberblick, internationale Vernetzung, 
Globale Agenda 2030 au lokaler Ebene, Oentlichkeits-
arbeit, Geopark vor Ort, ur nachhaltige Entwicklung so-
wie Erdgeschichte der Region. 

Mehr erahren von der Erdgeschichte, Natur 
und Kultur des Ortes, an dem man lebt: Das 
steckt hinter dem Konzept der Geopark-Vor-
Ort-Teams des Geo-Naturparks. Ehrenamt-

lich Engagierte, die meist Experten ur eines der oben 
benannten Gebiete sind, geben ihr Wissen an interes-
sierte Burgerinnen und Burger sowie Touristen weiter. So 
kann man beispielsweise ein altes Bergwerk besuchen 
und erahrt etwas uber das Leben der Menschen von da-
mals oder man lernt bei einer Krauteruhrung mehr 
uber die heimischen Planzen und ihre Wirkungen. 

In der letzten Ausgabe der Geo-Naturpark aktuell haben 
wir einen Auru gestartet, um neue Geopark-Vor-Ort- 
Begleiterinnen und Begleiter zu gewinnen, heute reuen 
wir uns, dass wir ur vier Teilregionen engagierte Team- 
Mitglieder gewinnen konnten. Neue Gesichter bereichern 
die Geopark-Vor-Ort Teams Fischbachtal, Weschnitztal, 
Felsenmeer und Furth. 

Geopark-Vor-Ort-Teams  
begrußen neue Gesichter

boten, augebaut werden duren nur Zelte. Ein Hauschen 
mit einachen Sanitaranlagen und Waschmoglichkeiten 
ur das Geschirr beindet sich in zentraler Lage. Dass die 
Anlage sauber ist und man sich der Natur gegenuber 
rucksichtsvoll verhalt, daur sorgt Laqua selbst. Er ist auch 
sonst Ansprechpartner ur seine Gaste und bei Proble-
men soort vor Ort. 

Weitere Inormationen:  
www.geo-naturpark.de/jugendzeltplatze

Vereine und Schulen. Wer wahrend der hessischen, baden- 
wurttembergischen oder bayerischen Sommererien kom-
men mochte, sollte ruh reservieren, denn zu der Zeit ist 
sein Platz meist ausgebucht. Bis zu 3.200 Ubernachtungen 
hat er pro Jahr und er erzahlt uns stolz, dass er sogar 
 wahrend Corona unter speziellen Aulagen onen durte.

Wie alle unsere Jugendzeltplatze ist auch der Platz am 
Eutersee einach eingerichtet und nicht mit einem Cam-
pingplatz zu vergleichen. Autos sind au der Wiese ver-
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Wie blicken Sie auf  
die letzten zwei Jahre 
zuruck? Was waren 
Ihre großten Erfolge? 

Philipe Havlik: „Es hat sich in den letzten zwei Jahren 
sehr viel verandert – von der Ver waltung bis zum Besucher-
erlebnis. Wir haben unser Fuhrungsangebot neu kon-
zipiert und so erhalt beispiels weise jede Klassenstue ein 
au den jeweiligen Wissensstand angepassten Work-
shop. Regelmaßige Sonderausstellungen beleuchten die 
Lebewelt vor 47 Millionen Jahren aus verschiedenen Per-
spektiven und unser Tag der oenen Tur, das  Grubenest, 
hat von Beginn an wie eine Bombe eigeschlagen. Sum-
ma summarum konnten wir die Zahl der Besucher im 
Vergleich zu der Zeit vor Co rona um ein Drittel erhohen.“

Blick in die Zukunft: Welche Projekte stehen an?   
Welche Schwerpunkte mochten Sie setzen?
Philipe Havlik: „Wir wollen einen Schwerpunkt darau  
legen, aktuelle Forschungsergebnisse mit einer breiten 
Oentlichkeit zu teilen. Gerade vor dem Hintergrund des 
Verlusts der Artenvielalt ist die Grube Messel ein groß-
artiges Versuchslabor, das Einblicke in die Biodiversitat 
von heute wie auch von gestern gibt. Uns geht es nicht 
darum das schonste Urperdchen zu zeigen, sondern zu 

im ivw pch w m Phlp Hvlk,   zw Jh  gchck  unesCO Wlb 
gb Ml lk, b  o   b Folll dchl,  
 zlch olch eo zm unesCO globl gopk Bß-Owl . 

Unesco regionAl

erklaren, was man beispielsweise aus seinem Zahn-
schmelz herausinden kann. In unserem neuen „GrabMal“ 
duren die Besucher selbst „buddeln“ und bekommen ein 
Geuhl daur, wie Palaontologen arbeiten. Mit Spannung 
blicken wir auch au die erste KI gesteuerte Besucher-
uhrung, die in diesem Jahr an den Start gehen wird.“

Was erwarten Sie sich von der Zusammenarbeit  
mit dem UNESCO Global Geopark?
Philipe Havlik: „Die Grube Messel liegt im UNESO Global 
Geopark Bergstraße-Odenwald und ist sein nordliches 
Eingangstor. Dass wir in den Geopark mit seinen 102 Mit-
gliedskommunen eingebettet sind, starkt unsere regio-
nale Verbundenheit. Auch in Bezug au die regionale Geo-
logie, die nachstes Jahr bei uns Ausstellungsschwer-
punkt sein wird, sind die Grube Messel und der Geopark 
eng verwoben. Außerdem wunscht die UNESCO, dass 
sich ihre Destinationen au regionaler Ebene immer star-
ker vernetzen, was wir hier schon vorbildlich vorleben.“

Was ist die Grube Messel fur Sie in einem Satz?
Philipe Havlik: „Fur mich ist die Grube Messel die heraus-
ragendste Fossilundstatte in Deutschland und es ist 
ur mich eine große Ehre, dass ich die Geschicke dieses 
einzigartigen Ortes vorantreiben kann.“

Grube Messel Quo vadis?
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Unesco regionAl

Mehr als 100 Schulerinnen und Schuler aus 
den hessischen UNESCO Projektschulen be-
suchten Ende Mai den UNESCO Global Geo-
park und die zwei UNESCO Welterbestatten 

Grube Messel und Mathildenhohe Darmstadt. 

Unter achlich-kreativer Anleitung des Geoparks und der 
Grube Messel machten sich die jungen Entdeckerinnen 
und Entdecker am zweiten Tag au die Spuren der Biodiver-
sitat. Dabei verglichen sie die Lebewelt vor 47 Mil lionen 
Jahren mit der heutigen Zeit. Wer lebte damals im 

Schulcamp der hessischen UNESCO Projektschulen war zu Gast 
im UNESCO Global Geopark und zwei UNESCO Welterbestatten

d Bov   sp



23

Unesco regionAl

land-Palz und am 21. Oktober nimmt Dr. Andreas Thiel 
von Landesamt ur Denkmalplege im Regierungsprasi-
dium Stuttgart mit au den Weg zum Welterbe „Grenzen 
des romischen Reiches“. 

Die Sonderausstellung selbst ist bis zum 14. September 
im Museum zu sehen, danach wechselt sie vom 2. bis  
31. Oktober ins Landratsamt nach Mosbach.

Weitere Inormationen:  
www.roemermuseum-osterburken.de

Der romische Grenzwall, der 
Obergermanisch-Raetische Limes, 
eiert in diesem Jahr sein 20-jah-
riges UNESCO Jubilaum. Entlang 

der ostlichen Begrenzung des Geopark-Gebietes zwi-
schen Niedernberg und Osterburken uhrt der insgesamt 
uber 500 km lange Grenzwall. Gemeinsam mit den 
 Naturparken am UNESCO Welterbe Limes hat der Geo-  
Naturpark in diesem Jahr viele Aktionen au die  Beine 
gestellt, darunter eine Reel-Serie au Instagram,  Inter -
views und einen Flyer einschließlich Gewinnspiel. 
Außerdem arbeitet der Geo-Naturpark mit dem Romer-
museum in Osterburken zusammen, das im zweiten
Halbjahr parallel zur Sonderausstellung „Der Limes – 
Eine Grenze, die verbindet!“ zwei Vortrage anbietet: 
Am 15. Juli spricht Dr. Jennier Schamper, Generaldirektion 
Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchaologie, Außen-
stelle Koblenz uber 20 Jahre Welterbe Limes in Rhein-

UNESCO Welterbe Limes  
eiert 20-jahriges Jubilaum

Blck   romz

 Regenwald bei einer Durchschnittstemperatur von 
20 Grad? War die Biodiversitat damals oder heute hoher? 
Was hat Einluss au die Biodiversitat und wie konnen 
wir dem Ruckgang der Artenvielalt entgegentreten? 
Warum ist die Grube Messel als Fossilienundstelle so 
besonders? 

Neben einer spannenden Grubenuhrung machten sich 
die Schulerinnen und Schuler der Mittelstuen mit 
 Handylupe und App au die Suche nach ossilen und heu-
tigen Planzen und Tieren und bestimmten ihre Funde. 
Jugendlich der Oberstue konzipierten einen Podcast 

und interviewten Experten zu Messel und der Biodiversi-
tat. In der Unterstue durten die Kinder Fossilien gießen 
und au der Weltkarte platzieren, wo diese Tiere heute 
vorkommen. Am Ende nahmen alle mit nach Hause, dass 
der Schutz unseres Planeten und der Biodiversitat ur 
das Leben der Menschen au der Erde sehr wichtig ist, 
was durch die Agenda 2030 der Vereinten Nationen be-
sonderen Stellenwert erhalt. 

Somit konnte das erstmals durch drei UNESCO-Institu-
tionen gemeinsam gestaltete Schulcamp die Ziele der 
Weltorganisation in besonderer Weise erlebbar machen.
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Anlasslich des 10-jahrigen UNESCO Jubilaums lud der 
 UNESCO Global Geopark zu einem eierlichen Festakt 
nach Lorsch ein. Rund 100 Gaste aus Politik, Mitglieds-
kommunen, dem Auswartigen Amt, der Deutschen 

Festakt in Lorsch und Feierlichkeiten in der Region

10 Jh unesCO-azch   go-npk

Bereits im ersten albjahr hat der Geo-Naturpark 
anlasslich verschiedener Events das Jubilaum in 
die Region getragen. 
uch im zweiten albjahr geht die our weiter:  
1. Wiedereroffnung „Weg der Kristalle“  

am 5. Juli in Waldbrunn
2. ag des offenen Denkmals in Schloss 

 ichtenberg, am 14. September 
3. Kelterfest am Umweltbildungszentrum 

 Schatzinsel Kuhkopf, am 21. September
4. usstellungseroffnung „Global Nomadic rt 

 Project“, am 27. September in Darmstadt

Unesco regionAl

 UNESCO Kommission und Kooperationspartnern olgten 
der Einladung, lauschten den Grußworten sowie dem 
Fest-Vortrag und nutzten die Gelegenheit zum angereg-
ten Austausch. 

Zehn Jahre ist es her, dass die UNESCO au der General-
versammlung in Paris beschlossen hat, die Global Geo-
parks in den Programmstatus zu erheben, was mit dem 
Titel „UNESCO Global Geopark“ verbunden ist. Da der 
Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald bereits seit 2004 
Global Geopark ist, wurde er im Jahr 2015 Mitglied des 
Programms und dar das UNESCO-Siegel tragen. 

Doch damit nicht genug, er war auch maßgeblich bei 
dessen Entwicklung und Grundung beteiligt. Mit dem 
UNESCO- Siegel ist die Verplichtung verbunden, die 
 Region gemeinsam mit den Partnern und gemaß den   
17 Nachhaltigkeitszielen der UN weiterzuentwickeln. 
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Welche Rolle spielen Geoparks bei der Vermittlung  
der SDGs?
Jutta Weber: „Die UNESCO Global Geoparks sind Modell-
regionen ur die Vermittlung und Umsetzung der globalen 
Nachhaltigkeitsziele, sie arbeiten an tragahigen Zu-
kuntsoptionen ur ihre Regionen und greien globale ge-
sellschatliche Herausorderungen au. Viele SDGs sind 
Leitaden ur die tagliche Arbeit in den UNESCO Global 
Geoparks wie SDG 4 „Hochwertige Bildung“, SDG 8 „Re-
gionale Wirtschat“, SDG 12 „Nachhaltiger Konsum und 
Produktion“, SDG 13 „Klimaschutz“, SDG 15 „Leben an 
Land“, SDG 16 „Starke Institutionen“ oder SDG 17 „Partner-
schaten zur Erreichung der Ziele“.

Sie stehen seit 2018 den SDG-rbeitsgruppen der UNESCO 
Global Geoparks auf europaischer und globaler Ebene 
vor. Welche Ziele verfolgen die rbeitsgruppen?
Jutta Weber: „In den Arbeitsgruppen, die sich regelmaßig 
treen, beschatigen wir uns damit, wie die oben ge-
nannten SDGs am besten vermittelt und umgesetzt 
werden konnen, dokumentieren die Aktivitaten aller 
 UNESCO Global Geoparks und bieten in jedem Jahr On-
line- und Prasenz-Workshops an. Von den dort prasen-
tierten Best-Practice-Beispielen aus den einzelnen Geo-
parks konnen alle lernen. In unserem Geopark haben 
wir z.B. eine SDG-Plattorm augebaut und SDG-Materi-
alien entwickelt, die wir dem Globalen Geopark-Netz-
werk (GGN) zur Verugung stellen. Mit den Aktionen tra-
gen wir zu einem globalen Standard bei der Umsetzung 
der SDGs in allen UNESCO Global Geoparks bei und unter-
stutzen zugleich tagtaglich unsere eigene Region.“

Welche zukunftigen Ziele verfolgen die rbeitsgruppen?
Jutta Weber: „Innerhalb der Arbeitsgruppen haben wir 

UNESCO Global Geoparks sind Multiplikatoren  
der Globalen Nachhaltigkeitsziele
d 17 nchhlkzl (sdg)   no (un)  b, ch z bh  p-
 oo  a. ih Wkw  oß     o,   h Boch 
vck ch  gl   chhl, voll  ch Wl. im Jh 2016 vo  
un vbch bl   a 2030. unesCO globl gopk ll  nchhlkzl 
m b. W   b, l  gchh d. J Wb m ivw. 

einen Aktionsplan ur die nachsten 10 Jahre entwickelt. 
Er beinhaltet beispielsweise weitere jahrliche SDG-Work-
shops, Vortrage, Inostande und Sessions zu den SDGs 
au Tagungen sowie Publikationen einschließlich jahr-
licher Dokumentation des Fortschritts. Zudem kann jeder 
Geopark ur seine Arbeit uber die Website des GGN au 
alle Materialien zugreien. Damit unterstutzen wir die 
UNESCO Global Geoparks bei ihrer Augabe, die Ziele 
der Agenda 2030, die unser aller Kompass ur die Zukunt 
sind, direkt vor Ort umzusetzen und zeigen zugleich, 
welchen Beitrag das Globale Geopark-Netzwerk hierbei 
insgesamt leistet.“ 



Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
01.07.	–	
14.09. rommm Obk soll 20 Jh unesCO-Wl-

b „d m – e gz,  vb“
Z  Oz  Mm,  
io: www.ommm-obk.

01.07. r-elho-M 
 Mhm

exklv Flmpm „Jc Pk“  
m o

22:45, Cplx Mhm, n7,  
io: www.m-mhm./kll

03.07. unesCO-Wlb lo och show dpo Zhch 17:00, Zhch m lo och,  
io: www.klo-loch.

03./	
04.07.

Hch v 
 abh & uBZ sch w m    n 9:30, umwlblzm, sock/rh, io:  

www.bj-lbpok./obl/h-bl

03.07. nlch Hlb  dm Bb   sp 16:00, io: www.lch.hlb.

04.07. nlch Hlb d ll  ohlhow lb 15:30, io: www.lch.hlb.

04./11./
18./25.07. s Whm alh 18:00, Mkplzb, Whm,  

io: om@whm.

04.07. unesCO Wlb  
gb Ml  

explo Ml p – Fh  elch 
ch  gb Ml

15:30, Mm m Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

05.07. unesCO Wlb  
lo och  Mmch-nchm m lo och 14:00, lol, lo och,  

io: www.klo-loch.

05.07. s Mobch Mobch m Mll 15:00, too Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

05.07. gopk vo O – Moml goloch m-d-W 
(Blloch)

14:00, npk-Pkplz Bchb, Moml,  
io: lo.hch@moml.

05./12./
19./26.07. s Hpphm Olch spz 11:00, Mkplz, Hpphm,  

io: om@.hpphm.

05.07. s Whm  h:  
Fh zm glo-P

10:00, Wckplz   Fßzo, Whm,  
io: om@whm.

05.07. nlch Hlb  
m Og Hlb-chhm

t  o g  
m „g  ll“ 15:00, io: www.lch.hlb.

05.07. nlch Hlb  d il m Wl 15:00, io: www.lch.hlb.

05.07. s ebbch d nchwchh –  
e lbch Z

21:00, Plvm, iho, ebbch,  
io: www.bbch.

05.07. gopk vo O – ubwl schlpp & schlmm: Whlm 
 gchch  zlbch sbch 14:00, gllbch-Whl, io: o@bwl.

06./20./
27.07. Flchlbo hm „O hm“ –  Flchlbo 

oh Fh k
06.07.: 10:00, 20.07.: 14:30, 27.07.: 10:00,  
Flchlbo hm, och, io: www.klo-loch.

06.07. s Mobch d jch Fho –  
Jch b  Mobch

15:00, Jch Fho, pllw, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

06.07. gopk vo O – goßohm al, v  l l-
pz – somm-  Hbm

14:00, goßohm-Ot rhm, im Bohl,  
io: www.oohm./hz

06.07. s ebbch ebbch w: Wlh 
 Holbch  B ebbch 9:45, Bhho ebbch, io: om@bbch.
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VerAnstAltUngskAlender 2. hAlbjAhr 2025

Au den olgenden Seiten fnden Sie eine Ubersicht an Veranstaltungen des 2. Halbjahres 2025 rund um die Themen 
Erdgeschichte, Natur und Kultur im Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald. Herzlichen Dank allen Rangern,  
Geopark-vor-Ort-Teams und Kooperationspartnern, die zu diesem vielaltigen Programm beigetragen haben. 

Augrund der Arikanischen Schweinepest kann es zu kurzristigen Terminanderungen kommen.  
Inormationen halten die entsprechenden Veranstalter bereit.  

  besonders ur Kinder/Familien geeignet       Veranstaltungen unserer UNESCO-Partner

Juli 2025
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Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
06./13.07. s ebch lch sh 13:30, Mkplz 1, ebch, io: om@bch.

06./13./
20./27.07.

  iol  
Wlk dm . .  bw m Wokhop 14:00, Pkplz m Polzpm, lppch s., dm, 

io: www.wlk.com

06./20.07. s Whm sch-  sch  
Hmho

11:00, gh Hmho, Bbo., Whm,  
io: www.ch-hmho.

06.07. s Whm Hlpz m schlopk 11:00, Ob t  Hlpz m schlopk, 
Whm, io: om@whm.

07.	–		
11.07. Flchlbo hm Fpl „5 t Hho  

hm  lo och“
14:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

07.07.   iol  
Wlk dm . .  

k Cmp  m 
 Wlkp

9:00, Pkplz m Polzpm, lppch s., dm, 
io: www.wlk.com

07.07. umwlblzm  
schzl hkop  

somm-Fpomm:  
somm m tch

9:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

08.07. nlch Hlb m -
ch-  Fom Hlb spz b  Bho 16:00, io: www.lch.hlb.

08.07. umwlblzm 
 schzl hkop  

somm-Fpomm:  
Fch Fch

9:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

08./	
22.07.

nlch Hlb  
m naBu Hlb  Wlk m Mhll 2 15:30, io: www.lch.hlb.

09.07. umwlblzm 
 schzl hkop  

somm-Fpomm:  
e uchlp  Bm

9:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

09.	–		
12.07. s Hpphm 32. iol sßvl  

„go“ al Hpphm, io: om@.hpphm.

10./	
24.07. s Zwb abmk m rhho 17:00, rh Zwb, io: .F@zwb.

10.07. umwlblzm 
 schzl hkop  

somm-Fpomm:  
M m Fh  hkop ck

9:00, umwlblzm, sock / rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

11.07. umwlblzm 
 schzl hkop  

somm-Fpomm:  
9. hkop-Wlmch

9:00, umwlblzm, sock / rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

11.07. gopk vo O – ubwl omh ch  hoch 
Ok Hmmlbch 20:00, Hmmlbch, io: j.h@ml.com

12.07. Flchlbo hm Mmchh: sch – so – l 15:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

12.07. nlch Hlb m H-
chhhm gchchwk 

7000 lchch –  
Fh b  Hlb 14:00, io: www.lch.hlb.

12.07. s Mobch M m Fh Mobch Mhl 
ck

13:45, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

12.07. s Mobch r ch   
1250-jh  ncklz

15:00, B vo m hml rh, ncklz,  
io: www.mobch./kl--om

12.07. gopk-r  Olch Fh: „Wl W – 
schml  ik“

10:00, Flm iomozm, splplz, l, 
io: bch@o-pk.

12.07. nlch Hlb m  
npk nckl-Owl 

W wl w –  
m Wlpok ch  Jh 10:00, io: www.lch.hlb.

12./19./
26.07. s Hpphm Olch h 22:00, Mkplz, Hpphm,  

io: om@.hpphm.
13./	
15.07.

unesCO Wlb  
lo och  Fmlh  m lohl 14:30, lo och, io: www.klo-loch.

13.07. s Mobch d gll 15:00, glkpll, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

13.07. s ebbch gh to: Floß, tl, schh 14:00, rh ebbch, io: www.bbch.
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Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
13.07. s Whm … w m  z m sck – 

omh
14:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

12.07. gopk vo O – Hlb m 
 rhm vo nlch Hlb d wb Wl  Plz 14:30, io: www.lch.hlb.

12.07. nlch Hlb schochz – blch Wl-
kpz  m Bhmm 17:00, io: www.lch.hlb.

13.07. gopk vo O – schhm Block-W m rhm 14:00, schhm-Ot rhm, domchh,  
io: www.oohm./hz

13.07. nlch Hlb w 10:30, io: www.lch.hlb.

13.07. gopk vo O – Hlb m 
 rhm vo nlch Hlb

Hlm Plz –  
ch m Hlb swl 14:30, io: www.lch.hlb.

15.07. rommm Obk o: 20 Jh Wlb m   
rhl-Plz –  rckch

19:00, rommm Obk,  
io: o@ommm-obk.

15.07. nlch Hlb  
m Fom Hlb

Fh  kmlchz 
 mom 16:00, io: www.lch.hlb.

15.07. s Whm W + s m exowl 11:00, ol m schlopk, Whm,  
io: om@whm.

15.07. s Mobch Mobch F m Wl  Z 18:00, rhpp, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

16.07. gopk vo O – goßohm Hoch abpz  
 Moml

18:30, Moml, Hp. 43,  
io: www.oohm./hz

17.07. arteMis – natur utur genuss Wlkpz Whm:  
sommbl  somm

17:00, tpk w b aml ,  
io: www.wkbch.

18.07. s Mobch H abh 20:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

18.07. unesCO Wlb  
gb Ml  

Fh ch  soll 
„Flow-Pow“

13:30, Mm m Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

18.07. gopk vo O – ubwl uw m m 
Wl-Mchlbch nchwch

20:00, eh, Wl-Mchlbch,  
io: o@bwl.

19.07. imk glckho imkk m Wlb gb Ml 14:00, Bchzm Wlb gb Ml, 
io: www.lckho./mkk

19.07. nlch Hlb nlch f  Woch 9:30, io: www.lch.hlb.

19.07. ubwl Mm-   
lv /  Wl-Mchlbch Bck 10:00, Bckh, Wl-Mchlbch,  

io: o@bwl.

19.07. gopk vo O – schhm ch m Wl  Z –  
gh W  m ll

16:30, schhm, nF gl,  
io: www.oohm./hz

19.07. nlch Hlb Yo m Wl &  
l Wl--smooh 17:15, io: www.lch.hlb.

20.07. s Whm r m schlo – Fh 14:00, B m kl schloho, Whm,  
io: om@whm.

20.07. nlch Hlb rohbch W  
 Mhm schlo 11:00, io: www.lch.hlb.

20.07. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb u-  hchchlch Fo 15:00, io: www.lch.hlb.

26.07. ag albb / s Whm Bchbwk „gb M  
  ohlbch“ – Fh

14:00, gb M, Whm-Hohch,  
io: bm@-ol.

26.07. Flchlbo hm toll Bob  
   Jlch

9:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

26.07. nlch Hlb  
m Bund Hlb Flm-eck 20:45, io: www.lch.hlb.

27.07. s Whm  h: M F  Bm 14:00, B m kl schloho, Whm,  
io: om@whm.

27.07. unesCO Wlb 
lo och 

zh „Hck“ –  
mlllch Bchk 17:00, lo och, io: www.klo-loch.

27.07. gopk vo O – Wchzl M m Mobk  
  sp  Holzlp-B

11:00, rmbch, gopk-tl m rh,  
io: vo-wchzl@mx.

27.07. W r noc-Wlk-to 10:00, io: www..

27.07. vb Hch imk . . 
m imkv Mol-Wllo B m Jhvl – d e 10:00, umwlblzm, schmk, sock/rh, 

io: chzl-khkop@o.h.
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ugust 2025
Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
01./08./
15.08. s Whm alh 18:00, Mkplzb, Whm,  

io: om@whm.
01.	–		
04.08. khv l l B-  tch  io: www.b-ll.

01.08. unesCO Wlb  
gb Ml   

explo Ml p – Fh  elch 
ch  gb Ml

15:30, Mm m Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

02.08. unesCO Wlb  
lo och  Mmch-nchm m lo och 14:00, lo och,  io: www.klo-loch.

02.08. s Mobch  m lo 13:00, lo, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

02.08. imk glckho imkk m Wlb gb Ml 14:00, Bchzm Wlb gb Ml, 
io: www.lckho./mkk

02.08. s ebbch d nchwchh –  
e lbch Z

21:00, Plvm, iho, ebbch,  
io: www.bbch.

02./09./	
16.08. s Hpphm Olch h 22:00, Mkplz, Hpphm, 

 io: om@.hpphm.
03./10./
17.08. Flchlbo hm „O hm“ –  

 Flchlbo oh Fh k
10:00, Flchlbo hm,  
io: www.klo-loch.

03.08. s ebbch ebbch w – nck-epp 4:
ebbch – Hchho 9:45, Bhho ebbch, io: om@bbch.

03.08. Flchlbo hm d b Mll – Mmchh 14:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

03./10./
17.08.

  iol  
Wlk dm . .  bw m Wokhop 14:00, Pkplz m Polzpm, lppch s., dm, 

io: www.wlk.com
03./10./
17.08. s ebch lch sh 13:30, Mkplz 1, ebch, io: om@bch.

03.08. gopk vo O – schhm  m  schhm  
  no PobaMa rch

13:00, schhm, Mllw 93,  
io: www.oohm./hz

03.08. s Whm Hlpz m schlopk 11:00, Ob t Hlpz m schlopk, 
 Whm, io: om@whm.

03.08. s Whm sch-  sch  
Hmho

11:00, gh Hmho, Bbo., Whm,  
io: www.ch-hmho.

03.08. gopk vo O – ubwl Wllhp-W 9:30, npkplz Obchomw/rbch W, 
io: o@bwl.

04.08. vb Hch imk . . 
m imkv Mol-Wllo

B m Jhvl –  
W mch

10:00, umwlblzm, schmk, sock/rh, 
io: chzl-khkop@o.h.

06./13./	
20./27.08. s Bch  -Hohlh:  

eb tophohl
16:30, tophohl eb, e, 
io: o@vkhm-bch.

06.08. nlch Hlb  
m Og Hlb-chhm

sommchk –  
Obholz-  Bobch 18:00, io: www.lch.hlb.

07./21.08. s Zwb abmk m rhho 17:00, rh Zwb,  
io: .F@zwb.

07.08. nlch Hlb dm Bb   sp 16:00, io: www.lch.hlb.

07.08. Flchlbo hm Fmlh  hm 14:30, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

07.08. unesCO-Wlb 
lo och show dpo Zhch 17:00, Zhch m lo och,  

io: www.klo-loch.

08.08. gopk vo O – ubwl uw m m  
Wl-Mchlbch nchwch

20:00, eh, Wl-Mchlbch,  
io: o@bwl.



Datum Veranstalter hema reffpunkt & nmeldung
09.08. gopk vo O – ubwl ubwl Mobk-to 14:30, g-ellbch, io: o@bwl.

09.08. ubwl Mm-  
 lv/ Wl-Mchlbch Bck 10:00, Bckh, Wl-Mchlbch,  

io: o@bwl.

09.08. gopk vo O – Fchbchl Olch schloh  
„F chb“

14:00, Bollwk, schlo chb, Fchbchl,  
io: kok@opk-fchbchl.

09.08. W r W m Pckck  
  schzh 16:00, io: www..

09.08. nlch Hlb m H-
chhhm gchchwk

7000 lchch –  
Fh b  Hlb 14:00, io: www.lch.hlb.

10.08. unesCO Wlb  
gb Ml    3. Ml gb 10:00, Wlb gb Ml,  

io: www.b-ml.

10.08. s ebbch gh to: s, (ch), Fl 14:00, rh ebbch, io: www.bbch.

10.08. gopk vo O – Fh Wlb  Hlk 14:00, Foh alm, Fh-Wchz,  
io: opkh@lv.

12.08. s Mobch  al Om & Op lb och  w 14:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

12.08. nlch Hlb m -
ch-  Fom Hlb spz b  Bho 16:00, io: www.hlb.

13./15./
20./27.08.

unesCO Wlb  
gb Ml  

gbmpo – Fh z k-
v gbll m  Foch

10:00, Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

14.08. gopk vo O – Fchbchl  Wl-elb   13:00, Pkplz g, Ot s,  
io: kok@opk-fchbchl.

15.08. unesCO Wlb  
gb Ml  

Fh ch  soll 
„Flow-Pow“

13:30, Mm m Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

15.08. s Mobch H abh 20:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

15.08. Fov Ho gh  z all „Qb“ 19:00, Ho gh, sock/rh, wlh, 
io: www.ho-h.

16.08. Flchlbo hm schppl, schml, schbl – 
spmlllch ochk

11:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

16./	
17.08. gopk vo O – schhm  sßm tho –  

Hohpk  Bo  Ho
11:00, schhm, sßm tho,  
io: www.oohm./hz

17.08. s Mobch Fh i  ncklz 14:00, Hmmm ncklz,  
io: www.mobch./kl--om

17.08. gopk-r   
Owl w  

ub Fl  Fl: Ho m sch, 
el & mh …

11:00, am eckb 11, Mchl-rhbch,  
io: www.lbw-owl.

17.08. gopk vo O – Fh Wlch – W h  m Wl? 10:00, Wpkplz m schppl, Fh-sbch,  
io: opkh@lv.

17.08. s ebbch exko ro  sbch 14:00, Wpkplz Mohl, Plbch,  
io: www.bbch.

17.08. gopk vo O – Wchzl r m  l sm –  
Oh Molbch

18:00, Bh Molbch,  
io: vo-wchzl@mx.

19.08. s Whm W + s m exowl 11:00, ol m schlopk, Whm,  
io: om@whm.

20.08. s Whm gbvl – Whm lo 18:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

20.08. arteMis – natur utur genuss Wlkpz Whm: 
schzß-Wzwch-Hlß

17:00, tpk w b aml , 
io: www.wkbch.

22.08. s Mobch nchwch-Fh 20:00, rhpp, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

22.08. gm rchlhm rchlhm Mchlmk Fhll, rchlhm, io: www.chlhm.

22./	
29.08. s Whm alh 18:00, Mkplzb, Whm,  

io: om@whm.

23.08. Flchlbo hm nz h  h 13:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

23.08. Flchlbo hm Fmlwokhop:  
Fchk lb mch

14:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

23.08. gopk vo O – ubwl schlpp & schlmm:  
ubwl Mobk-to 14:30, io: o@bwl.
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Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
23.08. s Whm  h:  

Fh zm glo-P
10:00, Wckplz   Fßzo, Whm,  
io: om@whm.

23.08. ag albb / s Whm Bchbwk „gb M  
  ohlbch“ – Fh

14:00, gb M, Whm-Hohch,  
io: bm@-ol.

23./	
30.08. s Hpphm Olch h 22:00, Mkplz, Hpphm, 

io: om@.hpphm.

24.08. gopk vo O – Wchzl M m Mobk  
  sp  Holzlp-B

11:00, rmbch, gopk-schl m rh,  
io: vo-wchzl@mx.

24.08. s Hpphm Olch Fh: a  sp  
 achk Mzo

10:30, Mkplz Hpphm,  
io: om@.hpphm.

24./	
31.08.

  iol  
Wlk dm . .  bw m Wokhop 14:00, Pkplz m Polzpm, lppch s., dm, 

io: www.wlk.com

28.08. pp-- . khv 
g-ellbch . . w m  ebl 15:00, nblhll, g-ellbch,  

io: kvwlm@llbch.
29.08.	–	
02.09. s ebbch 88. ebbch ckckmk Fplz   a, ebbch,  

io: www.bbch-kckckmk.

30.08. gopk vo O – Bch e  eblck   „eloch“ 14:00, Wpkplz Foh H,  
io: o@vkhm-bch.

30.08. Flchlbo hm spchwoh  hm 13:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

30.08. nlch Hlb nlch f  Woch 9:30, io: www.lch.hlb.

30.08. s ebch sh: all hm Plz 14:00, Mkplz 1, ebch, io: om@bch.

31.08. Fov Ho gh 
m dv By  a gz 

nlch mz – Hzlch wllkom-
m   kl Mkwk!

14:00, Ho gh, sock/rh, wlh, 
io: @woh-lck.com

31.08. s Mobch nck epp:  
nckch – Mobch

9:50, Bhho nckch (gl rch Hlb),  
io: www.mobch./kl--om

31.08. Flchlbo hm Fmlwokhop: Bochß 14:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

31.08. gopk vo O – Wchzl om Hchlch Ho z -
ß – Hoch Oh rmbch 10:30, rmbch-Zm, io: vo-wchzl@mx.

31.08. gopk vo O – goßohm „Plom ebbl“ 14:00, Pmhm, e to eck s. go W 8,  
io: www.oohm./hz

31.08. s Hpphm Olch Fchwkh 10:30, Mkplz Hpphm,  
io: om@.hpphm.
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September 2025
Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
03./	
10.09. s Bch  -Hohlh:  

eb tophohl
16:30, tophohl eb, e,  
io: o@vkhm-bch.

03./	
10.09.

unesCO Wlb  
gb Ml  

gbmpo – Fh z k-
v gbll m  Foch

10:00, Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

04.09. unesCO Wlb  
lo och show dpo Zhch 17:00, Zhch m lo och,  

io: www.klo-loch.

04.09. nlch Hlb  dm Bb   sp 16:00, io: www.lch.hlb.

04.09. go-npk /  
npk-r

Olch Fh:  
d Wl m achmk lb

17:30, npk-Pkplz, zß, Moml,  
io: l.cll@o-pk.

04./	
18.09. s Zwb abmk m rhho 17:00, rh Zwb,  

io: .F@zwb.



Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
05.09. unesCO Wlb  

gb Ml  
explo Ml p – Fh  
 elch ch  gb Ml

15:30, Mm m Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

05./12./
19./26.09. s Whm alh 18:00, Mkplzb, Whm,  

io: om@whm.

06.09. unesCO Wlb  
lo och  

Mmch-nchm  
m lo och

14:00, lo och,  
io: www.klo-loch.

06.09. s Mobch Mllh 13:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

06.09. s ebbch d nchwchh –  
e lbch Z

20:00, Plvm, iho, ebbch,  
io: www.bbch.

06.09. d  d  l : Wokhop 
 m  „Powpz Bl“

13:00 umwlblzm, sock/rh,  
io: by-k@mx.

06.09. Pmkl Bß /  
sv dchl Wmh m  s 9:00, umwlblzm, sock/rh,  

io: pmkl-b@poo.
06./13./
20./27.09. s Hpphm Olch spz 11:00, Mkplz, Hpphm,  

io: om@.hpphm.
06./13./
20./27.09. s Hpphm Olch h 22:00, Mkplz, Hpphm,  

io: om@.hpphm.

06.09. s ebch elbh:  
al Hwk  mh

10:30, Mkplz 1, ebch,  
io: om@bch.

06.09. s Whm plz – glz  u  a 13:00, Hplz, h Mkplz Whm,  
io: om@whm.

06.09. s Whm Fcklh – Whm b nch 20:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

07./14./
21./28.09. s ebch lch sh 13:30, Mkplz 1, ebch,  

io: om@bch.

07.09. Ho gh Hochm: d Hochwk-
oph vo 1882/83 m Hch r

15:00, Ho gh, sock/rh, wlh, 
io: ml@ho-h.

07.09. gopk vo O – goßohm goßohm tm  gchch –  
 a   goßohm gchch

14:00, spz tm, Pmhm s. goßohm,  
io: www.oohm./hz

07.09. vb Hch imk .. 
m imkv Mol-Wllo

B m Jhvl –  
e lz ooll

10:00, umwlblzm, schmk, sock/rh, 
io: chzl-khkop@o.h.

07.09. gopk-r   
Owl w  

ub Fl  Fl:  
30. Owl sch

10:00, llho Mchl,  
io: www.owl-chv.

07./14./
21./28.09. Flchlbo hm „O hm“ –  Flchlbo 

oh Fh k
10:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

07.09. s Whm r m schlo – Fh 14:00, B m kl schloho, Whm,  
io: om@whm.

07./14./
21./28.09.

  iol  
Wlk dm . .  bw m Wokhop 14:00, Pkplz m Polzpm, lppch s., dm,  

io: www.wlk.com

07.09. W r e-Bk-to 12:30, io: www..

07.09. nlch Hlb w 10:30, io: www.lch.hlb.

07./21./09. s Whm sch-  sch   
Hmho

11:00, gh Hmho, Bbo., Whm,  
io: www.ch-hmho.

07.09. s Whm Hlpz m schlopk 11:00, Ob t  Hlpz m schlopk, 
Whm, io: om@whm.

07.09. gopk vo O – schhm  m  schhm  
  no PobaMa rch

13:00, schhm, Mllw 93,  
io: www.oohm./hz

10.09. unesCO Wlb 
lo och 

sommbh  ewch 
„ m opob“

18:00,  m lo och,  
io: www.klo-loch.

11.09. s Mobch so hww m  chwz 18:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

12.09. s Mobch H abh 20:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

12.09. gopk vo O – ubwl omh ch  hoch 
Ok Hmmlbch 19:00, Hmmlbch, io: j.h@ml.com

13.09. s Whm Whm Hb:  
t  o t m Pzvk

10:00, gh Hmho, Bbo., Whm,  
io: www.ch-hmho.

13.09. gopk vo O m rhm vo 
nlch Hlb

sp echch  
 m  Mbchl 14:00, io: www.lch.hlb.
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Datum Veranstalter hema reffpunkt & nmeldung
13.09. Flchlbo hm schppl, schml, schbl – 

pmlllch ochk
11:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

13.09. Flchlbo hm thmh: Fhmlllch 
Hch 

14:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

13.09. imk glckho imkk m Wlb gb Ml 14:00, Bchzm Wlb gb Ml, io: 

13.09. gopk vo O – goßohm e l  schz m Wb 14:00, iho  noh, Mkplz 1, goßohm, 
io: www.oohm./hz

14.09. unesCO Wlb  
lo och t  o dkml 10:00, lo och, io: www.klo-loch.

14.09. s Mobch d jch Fho –  
Jch b  Mobch

15:00, Jch Fho, pllw, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

14./28.09. s Mobch d gll 14.09.: 15:00 / 28.09.: 16:00, glkpll, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

14.09. s Mobch nck epp:  
Mobch – glhm (13 km)

14:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

14.09. gopk vo O – Fh Bwlv –  
d Wl  Zhl

10:00, Wpkplz   Wch uu   3105, 
io: opkh@lv.

14.09. s Hpphm  Fmlv: r   B 11:00, skb Hpphm,  
io: om@.hpphm.

14.09. gopk vo O – goßohm omh: t  o dk-
ml: Wvoll, bzhlb, zlch

14:00, BchMm, goßohm,  
io: www.oohm./hz

14.09. s ebbch ebbch w:  
Zwb – ebbch 9:45, Bhho ebbch, io: om@bbch.

14.09. gopk vo O – Fchbchl t  o dkml m Jblm-
ll „10 Jh unesCO globl gopk“

13:00, schlo chb, Fchbchl,  
io: kok@opk-fchbchl.

14.09. arteMis – natur utur genuss sow  
  Wb Hohch

7:00, Hohch, Pkplz n schzh,  
io: www.wkbch.

14.09. gopk vo O m rhm vo 
nlch Hlb d Hoch P 10:00, io: www.lch.hlb.

15.	–	27.09.   iol  
Wlk dm . .

4. globl nomc a Pojk „dmocc 
Fo – dmocc cp”

iol Wlkzm, whoh. 137, dm,
io: www.wlk.com

16.09. nlch Hlb m -
ch-  Fom Hlb spz b  Bho 16:00, io: www.lch.hlb.

17./24.09.   iol  
Wlk dm . .

Mwochom:  
l z bh ab

20:00, iol Wlkzm, whoh. 137, 
dm, io: www.wlk.com

17.09. s Mobch B(v)h 19:00, Hp al Mlz,  
io: www.mobch./kl--om

17.09. s Whm r m  ro B – 
Fh

20:00, ro B, Whm,  
io: om@whm.

17.09. s Whm a  sp  nchwch –  
omh

20:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

18.09. arteMis – natur utur genuss Wlkpz Whm: B, 
Fch, sm  n   Wvo

17:00, tpk w b aml ,  
io: www.wkbch.

18.09. s Whm Whm   mp m   
dmok m 19. Jhh

15:00, Mm, amhplz, Whm,  
io: om@whm.

19.09. unesCO Wlb  
gb Ml  

Fh ch  soll 
„Flow-Pow“

13:30, Mm m Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

19.09. gopk vo O – ubwl uw m m  
Wl-Mchlbch nchwch

19:30, eh, Wl-Mchlbch,  
io: o@bwl.

19.09. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb d chw  nch 20:30, io: www.lch.hlb.

19.09. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb

Z echch Hlb –  
m s zm a 14:00, io: www.lch.hlb.

19.09. Bhhl Bß t  o t Bhb, dm sß 150, Bhm,  
io: www.bh-b.

19.09. s Mobch nchwchh 19:00, rhpp Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

20.09. s  schpppl   b 8 Jh 11:00, Boovb schlz, sock/rh,  
io: lb@-.

20.	–		
21.09. gm Hoch m Owl olmk i Hoch m Owl, 

io: www.hoch--ow.
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20.09. pp--  khv 

g-ellbch . . w m  ebl 14:00, nblhll, g-ellbch,  
io: kvwlm@llbch.

20.09. s Whm  h:  
Fh zm glo-P

10:00, Wckplz   Fßzo, Whm,  
io: om@whm.

20.09. ubwl Mm-  
 lv /  Wl-Mchlbch Bck 10:00, Bckh, Wl-Mchlbch,  

io: o@bwl.

20.09. Flchlbo hm Wllcmo z hm –  
M O ch  Hho

14:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

20.09. nlch Hlb nlch f  Woch 9:30, io: www.lch.hlb.

20.09. gopk-r  Olch Fh:  
„Fmllbo sobw“

10:00, Pkplz Fho, schhm,  
io: bch@o-pk.

20.09. iol Wlk /  
go- npk: gnaP

l-Wokhop   z Fml 
  schlz-s amobch ll schlz, amobch, io: www.wlk.com

20.09. nlch Hlb im Hmml –  
e t m  glchm 12:00, io: www.lch.hlb.

20./	
27.09. s Mobch r ch   

1250-jh ncklz
15:00, B vo m hml rh, ncklz,  
io: www.mobch./kl--om

21.09. gopk vo O – Wchzl Hoch Oh rmbch  
m Jchm Fho 10:30, rmbch-Zm, io: vo-wchzl@mx.

21.09. gm mbch / npk 
nckl-Owl  npkmk  mbch 11:00,  m  schloplz, mbch,  

io: www.lmbch.

21.09. uBZ, Fov Ho g-
h  go-npk

toll l  
m Ho gh

11:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: www.chzl-khkop.h.

21.09. s Hpphm Olch Fh: Fchwk & W 16:00, o m mz amho (am 5),  
io: om@.hpphm.

21.09. gopk vo O – Fh Wlb b t-  nchlch 14:00, Foh alm, Owl. 50, Fh-Wchz,  
io: opkh@lv.

21.09. gopk vo O – goßohm Fw rhm: e vck 
plz ch – zm F f

14:00, goßohm-Ot rhm, Pkplz   Wlpz, 
io: www.oohm./hz

21.09. s Fb / M Hbmk l  Mpom 11:00, io: www.b-m.

21.09. s ebbch h: Wl Wll 16:30, Wpkplz g/Wlklzmm,  
io: www.bbch.

21.09. s Whm abom  11:00, Bhlll thoo-H-s., Whm,  
io: om@whm.

21.09. s Whm r m l Ok 
 zlch

15:00, eck Whm s./Hmmlbch s.,  
Whm-zlch, io: om@whm.

21.09. nlch Hlb  
m Hs Hlb om hß lk  wm M 10:45, io: www.lch.hlb.

21.09. W r Hlbw 13:00, io: www..

21.09. nlch Hlb m 
 Owlklb Hlb . .

Jblmw nck:  
vo Mobch ch glhm 8:40, io: www.lch.hlb.

21.09. go-npk  
Bß-Owl azch „goop  Jh 2025“ 10:30, gllbch, io: j.bb@o-pk.

22.	–		
26.09.

umwlblzm 
 schzl hkop  lwoch  schl   io  aml: chzl-khkop@o.h.

23./	
23.09.

Hch v 
 abh & uBZ

gl   n – Fobl  
hpoch Fchk  H

9:30, umwlblzm, sock/rh, io: www.
bj-lbpok./obl/h-bl/

23.09. s Whm  tchlmph 18:30, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

24.09. s Whm … w m  z m sck – 
omh

17:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

24.09. nlch Hlb  omm m   sz m Wl! 16:00, io: www.lch.hlb.

24.09. s Whm lo m o Owl –  
ch z Hlkz 10:00, ch Hlkz, io: om@whm.

26.09. s Mobch g – Woh komm 
 Mobch sßm?

14:30, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

27.09. s Whm Whm „Wbo“ 16:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.
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27.09. ag albb / s Whm Bchbwk „gb M  

  ohlbch“ – Fh
14:00, gb M, Whm-Hohch,  
io: bm@-ol.

27.09.	-	
17.10.

  iol  
Wlk dm . .

„dmocc Fo – dmocc cp“ 
– all 4. globl nomc a Pojc

15:00 (27.09.), eo Wlkzm, whoh. 137., 
dm, io: www.wlk.com

27.09. s Whm Fcklh 20:00, rob, Whm,  
io: om@whm.

27.09. Flchlbo hm schmck  och  gwh 14:00, Flchlbo hm, och,
io: www.klo-loch.

27.09. s Whm Fh ch  Mhl-tl:  
Fch’ch Mhl

12:00, Fch’ch Mhl, Bk tl. 10,  
io: om@whm.

27.09. s Whm H   Wchb-lk 10:00, Mc, Bk tl. 4, Whm,  
io: om@whm.

27.09. gopk vo O – Moml lch Oh:  
Mol Bo & W

11:00, am-Oo-ol-H, Moml,  
io: lo.hch@moml.

27.09. s Mlb gh W:  
ub  Bmckw z Mlb

14:00, Mkplz/schloch, Mlb,  
io: www.mlb.o

28.09. s Mobch M  h 15:00, Mkplz, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

28.09. gopk vo O – Wchzl M m Mobk    
sp  Holzlp-B

11:00, rmbch, gopkchl m rh,  
io: vo-wchzl@mx.

28.09. gopk-r / 
s Mchl

Olch Fh:  
Hbchlch  Mchl

16:30, Wlchwmmb, Mchl,  
io: bch@o-pk.

28.09. uBZ schzl hkop  
& go- npk nochwk: nb 14:00, umwlblzm, sock / rh, 

io: chzl-khkop@o.h.

28.09. s ebbch al-ebbch m 1900 –  
r ßhlb  al 14:00, rh ebbch, io: www.bbch.

28.09. s Whm Mch – Myh – Mkm 11:00, B m kl schloho, Whm,  
io: om@whm.

28.09. s Whm exowl: Wl   15:00, B m kl schloho, Whm,  
io: www.obw.

28.09. nlch Hlb np  ep 10:30, io: www.lch.hlb.

28.09. s -nlb  m alh 11:00, Boovb schlz, sock,  
io: lb@-.

28.09. nlch Hlb Yo m Wl &  
l Wl--smooh 15:15, io: www.lch.hlb.

Oktober 2025
Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
02.10. nlch Hlb  dm Bb   sp 16:00, io: www.lch.hlb.

02.	–		
31.10. rommm Obk soll 20 Jh unesCO-Wl-

b „d m –  gz,  vb“
m nck-Owl-, Mobch,  
io: www.ommm-obk.

03.10. Flchlbo hm „O hm“ –  Flchlbo 
oh Fh k

10:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

03.10. unesCO-Wlb  
lo och t  m  M 11:00, Mmzm lo och, nbl. 32,  

io: www.klo-loch.

03.10. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb

Plzklch Woch  
m Hlb swl 9:30, io: www.lch.hlb.

03.10. gopk vo O – ubwl omh ch   
hoch Ok Hmmlbch

19:00, Hmmlbch,  
io: j.h@ml.com



36

VerAnstAltUngskAlender

Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
03.10. Bß Wz g Hbw  m  

elbp W & s
10:00, vm Hpphm,  
io: www.bwz.

03./10./	
17.10. s Whm alh 18:00, Mkplzb, Whm,  

io: om@whm.
04./11./
18./25.10. s Hpphm Olch spz 11:00, Mkplz, Hpphm,  

io: om@.hpphm.
04./11./
18./25.10. s Hpphm Olch h 22:00, Mkplz, Hpphm,  

io: om@.hpphm.
04.	–		
05.10. khv l l Bchm  

 Hbmk
s: 12:00, so: 10:00, Bh l,  
io: www.ll.

04.10. unesCO Wlb  
lo och  Mmch-nchm m lo och 14:00, lo och, io: www.klo-loch.

04.10. s Whm gbvl – Whm lo 16:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

05./12./
19./26.10. Flchlbo hm „O hm“ –  

 Flchlbo oh Fh k
10:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

05.10. s ebbch ebbch w: nck   
„ebbch P  Flchch“ 9:45, Bhho ebbch, io: om@bbch.

05.10. gopk vo O – schhm d „l schhm Jkobw“ – 
eml tpl 

11:30, schhm, Mllw 93,  
io: www.oohm./hz

05.10. gopk vo O – Fh Plzw 10:00, Wpkplz   ppl, gllbch, 
io: opkh@lv.

05./12./
19./26.10. s ebch lch sh 13:30, Mkplz 1, ebch, io: om@bch.

05.10. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb d l  m Hlb 13:40, io: www.lch.hlb.

05.10. nlch Hlb m
 Owlklb Hlb . .

Jblmw nck:  
o glhm ch B Wmp 8:40, io: www.lch.hlb.

05.10. nlch Hlb  
m Og Hlb-chhm  

b m  m  
chhm Hmmm 11:30, io: www.lch.hlb.

05.10. ag albb / s Whm Bchbwk „gb M  
  ohlbch“ – Fh

14:00, gb M, Whm-Hohch,  
io: bm@-ol.

05.10. Mk B Bmk  B  
m nz ll a

11:00 i B,  
io: www.mlb.o

06.10. umwlblzm 
 schzl hkop  

Hb-Fpomm:  
Hbz   schzl

9:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

07.10. nlch Hlb m -
ch-  Fom Hlb spz b  Bho 16:00, io: www.lch.hlb.

07.10. umwlblzm  
schzl hkop  

Hb-Fpomm:  
d olchzb ck

9:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

08./	
09.10. unesCO Wlb gb Ml  gbmpo – Fh z k-

v gbll m  Foch
10:00, Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

08.10. s Mobch B(v)h 18:00, Hp al Mlz, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

08.10. umwlblzm 
 schzl hkop  

Fpomm: al schzl-r -
w m hblch nchzb

9:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

09.10. umwlblzm 
 schzl hkop  

Hb-Fpomm:  
b Hbk m W

9:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

10.10. umwlblzm 
 schzl hkop  

Hb-Fpomm: ipo  
  Fbpch  n

9:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: chzl-khkop@o.h.

10./	
31.10. s Mobch nchwchh 19:00, rhpp, Mobch,  

io: www.mobch./kl--om
11./	
24.10. s Mobch g – Woh komm 

 Mobch sßm?
11.10.: 13:00 / 24.10.: 14:30, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

11.10. unesCO Wlb  
lo och 

ewchwokhop „nchkoch“ – 
rzp  m och azbch

11:00, Mmzm lo och,  
io: www.klo-loch.

11.10. Bß Wz g  W (m aml) 11:00, vm Hpphm, 
io: www.bwz.

11.10. s Whm am B lch 15:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

11.10. s Whm Whm ako 16:00, C m Mk, Whm,  
io: om@whm.
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Datum Veranstalter hema reffpunkt & nmeldung
11.10. gopk vo O – Fchbchl p-W zm thm  

„ Wl ck“
14:00, Pkplz Hb, Fchbchl,  
io: kok@opk-fchbchl.

11.10. nlch Hlb m H-
chhhm gchchwk 

7000 lchch –  
Fh b  Hlb 14:00, io: www.lch.hlb.

11.10. s  t  nch 17:30, umwlblzm, sock/rh,  
io: lb@-.

11.10. s Fb / M tbl W  
„a m ebh W“ io: www.b-m.

11.10. Fov b m dmz . ., 
Whm / s Whm

i e chwl –  
 s w  ck

24.05., Z m kl schlopk,  
io: o@lb-m-mz-whm.

11.10.	 gopk-r / unesCO  
Wlb gb Ml    

gowk zm t  gov: 
Bml  Ml-Fol  Whl

14:00 Bchzm gb Ml,  
io: vc@wlb-b-ml.

11.10. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb Plz  m  ohlho 10:00, io: www.lch.hlb.

11.10. nlch Hlb Ok m Hlb Wl 10:00, io: www.lch.hlb.

12.10. s Mobch Mobch m Mll 11:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

12.10. r-elho-M  
Mhm

eo soll  
„s – Fzo uz“

reM-Oz,  
io: www.m-mhm./kll

12.10. gopk vo O – Wchzl Wlkz – Wlch  
-k m lko zm gß

10:00, Molbch, Pkplz ebkl,  
io: vo-wchzl@mx.

12.10. gopk-r   
Owl w  

ub Fl  Fl: Ho  m 
 Bobho Zmmm

10:30, Wlbchw 45, Obz-Bl,  
io: www.zmmm-bo.

12.10. s Hpphm  Olch -Bh 14:30, Ob Bho, skb,  
io: om@.hpphm.

12.10. s ebbch gh to: s ebbch 14:00, rh ebbch, io: www.bbch.

12./	
19.10. s Whm sch-  sch  

Hmho
11:00, gh Hmho, Bbo., Whm,  
io: www.ch-hmho.

12.10. s Whm exowl: Wl   15:00, B m kl schloho, Whm,  
io: www.obw.

12.10. s Whm r m l Ok 
 zlch

15:00, eck Whm s./Hmmlbch s.,  
Whm- zlch, io: om@whm.

12.10. gopk vo O – Mchl ebb Flm –  
golo  n

11:00, Pkplz Bll Bl, Mchl,  
io: hm@mchl.

12.10. gopk vo O m g schl, 
Boch g Hlb

sobw m ohlho –  
Wl- & Hlk m Hb 11:00, io: www.lch.hlb.

12.10. s scho  olch  W „Bo cho a“ s scho, io: www.-cho.

12.10. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb

g  m sb  
 m Hllbchl 15:00, io: www.lch.hlb.

12.10. nlch Hlb Pzk m hblch Fl 14:00, io: www.lch.hlb.

12./	
19.10.

gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb t   Wl  Plz 10:30, io: www.lch.hlb.

14.10. unesCO Wlb  
lo och  Fmlh  m lohl 14:30, lo och, io: www.klo-loch.

14.10. s Whm Whm al Fho  
  gchch

16:00, Pkch, Whm, 
io: om@whm.

15.10. s Whm a  sp  nchwch – 
omh

20:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

16.10. Flchlbo hm Fmlh  hm 14:30, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

16.10. nlch Hlb  
m Wlk Hlb . .  d Wlk o h Bw! 15:00, io: www.lch.hlb.

16.10. gopk vo O m g schl, 
Boch g Hlb

a-Wok-Cook m Wlk  
 Fch 17:30, io: www.lch.hlb.

16.10. arteMis – natur utur genuss Wlkpz Whm:  
Wzl b – ch  vwzl

16:00, tpk w b aml ,  
io: www.wkbch.

17.10. Flchlbo hm Fwokhop: tchwk 10:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.
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17.10. s Mobch H abh 20:00, to io, Mobch,  

io: www.mobch./kl--om

17.10. gopk vo O – ubwl uw m m  
Wl-Mchlbch nchwch

19:30, eh, Wl-Mchlbch,  
io: o@bwl.

17.10. unesCO Wlb  
gb Ml  

Fh ch  soll 
„Flow-Pow“

13:30, Mm m Wlb gb Ml,  
io: www.b-ml.

18.10. Flchlbo hm Wllcmo z hm –  
M O ch  Hho

15:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

18.10. s Whm  h:  
Fh zm glo-P

10:00, Wckplz   Fßzo, Whm,  
io: om@whm.

18.10. ubwl Mm-  
 lv /  Wl-Mchlbch Bck 10:00, Bckh, Wl-Mchlbch,  

io: o@bwl.

18.10. gm Wl-Mchlbch 12. ubwl rolmk 10:00, How, Wl-Mchlbch, 
io: o@bwl.

18.10. s Mlb gh W:  
ub  Bmckw z Mlb

14:00, Mkplz/schloch, Mlb,  
io: www.mlb.o

18.10. d  Wzl & Wlob 15:00, umwlblzm, sock/rh,  
io: aj@k-l.

18.10. nlch Hlb m  
npk nckl-Owl W wl w! 10:00, io: www.lch.hlb.

18.10. s Whm elbh a –  
e b zwch    13:00, io: om@whm.

18.10. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb

d ll schml ….  h nchbch 
m schlo-Wolbw 15:00, io: www.lch.hlb.

19.10. unesCO Wlb 
lo och 

zh „Hck“ –  
mlllch Bchk

17:00, Mmzm lo och,  
io: www.klo-loch.

19.10. gopk vo O – Wchzl om Hl npomk  
zm Bk gl 10:00, r, Bhho, io: vo-wchzl@mx.

19.10. gopk vo O – Wchzl elb-spz   albbch 
sobw m opob

14:00, rmbch-albbch, Pkplz m wl-s, 
io: vo-wchzl@mx.

19.10. gopk vo O – goßohm  Fmlh m Bchmm: 
sch, ch, Hl b …

15:00, BchMm, goßohm,  
io: www.oohm./hz

19.10. s ebbch ebbch apl 12:30, i ebbch, io: www.bbch.

19.10. s Hpphm Olch Fh:  
om Bhho zm dom

10:30, Bh Hpphm, O, l s.,  
io: om@.hpphm.

19.10. W r Hlbw 13:00, io: www..

19.10. gm Hhm  Wlmk tb, Hhm, io: www.hhm.

19.10. Mm sock m rh / 
Ho gh

Hochm:  
d Zppll  m rh

15:00, Ho gh, sock/rh, wlh, 
io: ml@ho-h.

19.10. gopk-r   
Bß Wz g gopk-r Ww 11:00, vm Bß, dm s. 56, Hpphm, 

io: www.bwz.

21.10. s Whm W + s m exowl 11:00, ol m schlopk, Whm,  
io: om@whm.

21.10. rommm Obk o: d W zm Wlb  
„gz  romch rch“

19:00, rommm Obk,  
io: o@ommm-obk.

22.10. s Whm d Mm   Boh 15:00, e Mm, am 2, Whm,  
io: mm@whm.

23.10. s Whm  tchlmph  :  
im sch z Whm s

18:30, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

24.	–		
26.10. gm rchlhm  rchlhm Mch-  s Ok rchlhm, io: www.chlhm.

24./	
31.10. s Whm alh 18:00, Mkplzb, Whm,  

io: om@whm.

25.10. gopk vo O – Moml goloch m-d-W 14:00, npk-Pkplz owl, Moml,  
io: lo.hch@moml.

25.10. gopk vo O – r /  
uBZ schzl hkop sz ch  al 13:00, umwlblzm, sock/rh,  

io: chm-mlbox@mx.

25.10. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb d wb Wl  Plz 14:30, io: www.lch.hlb.



Datum Veranstalter hema reffpunkt & nmeldung
25.10. gopk vo O / nlch Hl-

b m Oko rh-nck . . om lk zm M 10:00, io: www.lch.hlb.

25.10. gopk vo O – r &  
uBZ schzl hkop

v gl:  
„om Holzch  sockch“

9:30, umwlblzm, sock/rh,  
io: chm@mx.

26.10. gopk-r  Olch Fh: „ 
n-to ch Bb “

11:00,  Pkplz gvh hlb  B Bb,  
io: bch@o-pk.

26.10. s Mlb  Mmk 13:00, elplz/Ml,  
io: www.mlb.o

26.10. gopk vo O – Mchl l  gchch vo sbch -
l  klhoch Ww

14:00, Pkplz g rm-Plz, Mchl,  
io: hm@mchl.

26.10. Flchlbo hm thm: eh m  
Fhmll m Hb

10:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

26.10. gm alhm /  
npk nckl-Owl npkmk  alhm 11:00, i alhm,  

io: o@pk-ckl-owl.

31.10. s ebch omh:  
M Hllb  Ho 18:30, Mkplz 1, ebch, io: om@bch.
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November 2025
Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
01.11. unesCO Wlb  

lo och Bchbwokhop 11:00, Mmzm lo och, 
io: www.klo-loch.

02.11. s ebbch gh to: s, (ch), Fl 14:00, rh ebbch, io: www.bbch.

02.11. uBZ schzl hkop 
& go- npk   nochwk: t m W 14:00, umwlblzm, sock/rh,  

io: chzl-khkop@o.h.

04.11. nlch Hlb  
m Fom Hlb

Fh  kmlchz 
 mom 16:00, io: www.lch.hlb.

07.11. unesCO Wlb 
gb Ml  

explo Ml p – Fh  elch 
ch  gb Ml 15:30, Wlb gb Ml, io: www.b-ml.

08.11. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb d wb Wl  Plz 10:30, io: www.lch.hlb.

08.11. gopk vo O – r coch   n: gchch 
zhl, gchch chb

9:30, umwlblzm, sock/rh, 
io: chm@mx.

08.11. s Whm Fh ch  Mhl-tl:  
Fch’ch Mhl

12:00, Fch’ch Mhl, Bk tl. 10,  
io: om@whm.

08.11. s Mobch Mobch m Mll 13:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

08.11. s Mobch Mobch Fchwk 15:00, Hoplho, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

09.11. Flchlbo hm Wllcmo z hm –  
M O ch  Hho

14:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

09.11. gopk vo O – Wchzl sz l  Hlb  
  Jhoh

14:00, Molbch-Jhoh, Pkplz   ,  
io: vo-wchzl@mx.

09.11. s Whm r m schlo – Fh 14:00, B m kl schloho, Whm,  
io: om@whm.

09.11. W r W   Hck 16:00, io: www..

09.11. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb

Hlm Plz –  
ch m Hlb swl 14:30, io: www.lch.hlb.

09.11. gopk vo O – Wchzl ubk Hobch –  
e schlchw

10:00, Hobch, Mhzwckhll,  
io: vo-wchzl@mx.
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Dezember 2025
Datum Veranstalter hema reffpunkt – nmeldung – Info
05.12. s Mobch H abh 20:00, to io, Mobch,  

io: www.mobch./kl--om

06.12. imk glckho imkk m Wlb gb Ml 14:00, Bchzm Wlb gb Ml, 
io: www.lckho./mkk

06.12.	 gopk-r / unesCO  
Wlb gb Ml    

gowk zm t  Bo:  
„Bo –  Wl z Fß“

14:00 Bchzm gb Ml,  
io: vc@wlb-b-ml.

Datum Veranstalter hema reffpunkt & nmeldung
12.11. s Whm a  sp  nchwch – 

omh
20:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

14.11. s Mobch H abh 20:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

15.11. unesCO Wlb  
lo och  Fmlwokhop: Mok 14:00, Mmzm lo och,  

io: www.klo-loch.

15.11. s Whm  h:  
Fh zm glo-P

10:00, Wckplz   Fßzo, Whm,  
io: om@whm.

15.11. s Whm Whm „r ch  
 l sl Whm“

15:00, ro B, Whm,  
io: om@whm.

15.11. gopk vo O – goßohm  F : W bck Mm 10:00, BchMm, goßohm,  
io: www.oohm./hz

16.11. gopk vo O – Fh Bok  Bok 10:00, Foh alm, Owl. 50, Fh-Wchz,  
io: opkh@lv.

16.11. Mk B chwhmk  B 11:00, i B, io: www.mlb.o

16.11. s Whm exowl: Wl   15:00, B m kl schloho, Whm,  
io: www.obw.

16.11. Bhhl Bß Wmk  bhb  abch Bhb, schloßß 24, Bhm-abch,  
io: www.bh-b.

16.11. gopk vo O m rhm  
vo nlch Hlb d wb Wl  Plz 10:30, io: www.lch.hlb.

19.11. s Mobch B(v)h 18:00, Hp al Mlz, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

21.11. s Mobch nchwchh 19:00, rhpp, Mobch,  
o: www.mobch./kl--om

22.11. s Whm Fcklh – Whm b nch 18:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

22.11. gopk vo O – r sz ch  al 13:00, umwlblzm, sock/rh, 
io: chm-mlbox@mx.

23.11. Flchlbo hm ewchwokhop: ch 
hll  bck

11:00, Flchlbo hm, och,  
io: www.klo-loch.

25.11. s Whm  tchlmph  :  
im sch z Whm s

18:30, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

25.11. s Whm tchlmph 18:30, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

29.11. unesCO Wlb 
lo och 

Fh z soll  
  Zhch

11:00, Zhch m lo och, 
io: www.klo-loch.

29.11. gopk vo O – goßohm  Whchchch- 
nchw

17:00, goßohm-Ot Wm, schzh, 
io: www.oohm./hz

30.11. s ebch elbh:  
Whchlch s

17:30, Mkplz 1, ebch, 
io: om@bch.
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Datum Veranstalter hema reffpunkt & nmeldung
07./14./
21.12. s ebch elbh:  

Whchlch s 17:30, Mkplz 1, ebch, om@bch.

07.12. gopk-r  Owl 
w: ub Fl  Fl

av m elll – whchlch 
nchm m Bch vom nkol 

11:00, am eckb 11, Mchl-rhbch,  
io: www.lbw-owl.

07.12. gopk vo O – Wchzl  Ww m s  
 gchch

15:00, rmbch-Zozbch, Pkplz tommhll,  
io: vo-wchzl@mx.

07.12. W r nkolw 13:00, io: www..

07.12. Mm sock m rh /  
Fov Ho gh

Hochm m av:  
„sock m rh m Jh 1794“

15:00, Ho gh, sock, wlh,  
io: ml@ho-h.

07.12. go-npk /  
npk--r  

Olch Fh Fmlh 
ch  Wwl

13:00, npk-Pkplz, zß Moml,  
io: l.cll@o-pk.

12.12. s Mobch  nchwch-Fmlh 17:00, Hoplho, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

12./17.12. s Mobch Whchlch alh 17:00, to io, Mobch,  
io: www.mobch./kl--om

13.12. unesCO Wlb  
lo och  Fmlwokhop: top 14:00, Mmzm lo och,  

io: www.klo-loch.

13.12. s Whm  h:  
Fh zm glo-P

10:00, Wckplz   Fßzo, Whm, 
io: om@whm.

13.12. nlch Hlb  
m Bund Wbl d Hlb alck 15:00, io: www.lch.hlb.

13./21./
26.12. s Whm Fh ch Bchm   

gchch: Whchlch Whm
14:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

19.12. s Mobch nchwchh 19:00, Hoplho, Mobch, 
io: www.mobch./kl--om

20.12. gopk-r Olch Fh: owhchlch 
avpz  Mchl

14:00, Wlchwmmb, Mchl, 
io: bch@o-pk.

20.12. s Whm  h:  
Whchlch Whm

14:00, Mkplzb, Whm,  
io: om@whm.

21.12. unesCO Wlb 
lo och 

zh „Hck“ –  
mlllch Bchk

15:00, Mmzm lo och, 
io: www.klo-loch.

26.	–	
31.12. s Hpphm Olch h 19:00, Mkplz, Hpphm, 

io: om@.hpphm.

27.12. s Hpphm  Olch -h 17:00, o mz amho, am 5, Hpphm,  
io: om@.hpphm.

27.12. gopk vo O – Fchbchl Ww   14:00, e l-Mbch-sß, Fchbchl,  
io: kok@opk-fchbchl.

27.12. gopk vo O – goßohm glhwo – eck  
  Wl  W  gwz

14:00, W Hoch, Hllw 49, goßohm,  
io: www.oohm./hz

28.12. s ebbch rch 16:00, rh ebbch, io: www.bbch.

29.12. s Mobch rch 17:00, ch, Mobch, 
io: www.mobch./kl--om
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